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Golf ist ein einzigartiger Sport. Man kann ihn von
klein auf bis ins hohe Alter spielen – ein Sport fürs
Leben. Golf verbindet Generationen wie kaum eine
andere Sportart. Jung und Alt können dank ihres
individuellen Handicaps auf Augenhöhe spielen.
An einem guten Tag besiegt eine 12-Jährige einen
30-Jährigen oder ein 80-Jähriger die 20-jährige
Clubmeisterin. Wie oft passiert das im Tennis?
Wann kommt es zu solchen Duellen im Fußball?
Im Golf ist das möglich. Auch ohne Wettkampf
können Groß und Klein auf dem Golfplatz zusam-
men eine gute Zeit haben, wie unsere Titel-
geschichte auf den folgenden drei Seiten zeigt.

Laura Fünfstück bekam mit drei Jahren von ihren
Großeltern Plastikgolfschläger geschenkt und
machte damit ihre ersten Schwünge. Mit 25 Jahren
gehört die Langenerin zu den Besten Golferinnen
auf der Ladies European Tour. Samy Bahgat
beschreibt in seinem Porträt, wie Fünfstück mit der
aktuellen Zwangspause umgeht. (Seite 22)

Wegen der Corona-Pandemie mussten auch die
Golfanlagen in der Rhein-Main-Region wochenlang
geschlossen bleiben. Wir haben uns umgehört, wie
groß die finanziellen Einbußen bei Clubs und Betrei-
bern sind. (Seite 8) Gestoppt haben die Platzsperren
letztlich auch ein geplantes Lochspiel-Duell zwischen
dem Bad Vilbeler TV-Moderator Joachim Llambi und
MAINgolf. Stattdessen berichtet uns der scharfzün-
gige Let’s-Dance-Juror im Interview von 280-Meter-

Drives und einem unabsichtlichen
Volltreffer im Licher Golf-Club.
(Seite 12)

Ich wünsche Ihnen viel Freude
bei der Lektüre und eine
schöne Golfsaison.
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„Oma, kommst Du spielen?“
Für Ursula Scholz war es Liebe auf
den zweiten Blick. Als die frühere
Gymnasiallehrerin für Sport und
Französisch vor mehr als 20 Jahren
ihren ersten Golfkurs machte,
konnte von fliegenden Bällen keine
Rede sein. „Mich hat das ziemlich
ernüchtert“, sagt die heute 72-Jäh-
rige. Als Jugendliche sei sie eine
gute Kunstturnerin gewesen, später
habe sie viel Tennis gespielt. „Ich

hatte irgendwie keine Lust, wieder
eine Anfängerin zu sein“, erzählt sie
heute und schmunzelt darüber.
„Als wenig später mein Mann
anfing, habe ich mir zum Glück
einen Ruck gegeben.“

Das sehen auch Ursula Scholz‘
Enkelinnen Valentina (12) und
Antonia Zickler (10) so. Schließlich
war es die Oma, die in ihnen die
Begeisterung für Golf geweckt hat.
„Anfangs haben wir meist auf dem

Old Course im Bad Homburger
Kurpark gespielt, weil der mit sei-
ner Kürze für die Kinder ideal ist“,
berichtet Scholz, die 1999 gemein-
sam mit ihrem Mann in den Royal
Homburger Golf Club eintrat. Mit
einem Handicap von -14-14- hat VaVaV len-
tina ihre Oma (-19) inzwischen
überflügelt. Genau wie
ihre kleine Schwester
Antonia (-38) gehört sie
zum Hessenkader und
trainiert im Kinder- und
JugendtrainingdesRHGC.
Trotzdem ist die Oma für
beide Mädchen noch immer eine
gefragte Spielpartnerin.

„Ich rufe sie mindestens ein-
mal pro Woche an und frage, ob sie
spontan mit mir auf den Platz
kommt“,t“,t“ sagt Valentina. Noch
immer gerne auf den Old Course,
da es beide Familiengenerationen
zu Fuß in den Kurpark nicht weit
haben. „Val„Val„V entina und Antonia
spielen gerne Zwiditsch, das ist ein
Puttspiel, das sie im Jugendtraining
gelernt haben“,n“,n“ erzählt Ursula
Scholz. Es habe eineWeile gedauert,
bis sie begriffen habe, dass dieMäd-
chen eigentlich „Swedish“sh“sh meinten.
Immer wieder ausgelassenes
Lachen und sogar Luftsprünge
begleiten den Wettstreit zwischen
Oma und Enkelinnen. „Mit den
Kindern macht es am meisten
Spaß“, sagt Ursula Scholz.

„Omas Stärke ist das kurze
Spiel, aber auch das lange und Put-
ten, eigentlich kann sie alles“,s“,s“
schwärmt Antonia. „Sogar immer
noch einen Spagat.“ Ursula Scholz
ist wiederum von ihren Enkelinnen
begeistert: „Ihre Fähigkeit, schnell
zu lernen, beeindruckt mich.“
Mehrfach schon hätten sie und ihr
Mann die beiden Enkelinnen samt

Valentina und
Antonia spielen
mittlerweile
im Hessenkader

Ursula Scholz mit
ihren Enkelinnen
Antonia (links) und
Valentina Zickler
auf dem Old Course
des Royal Hombur-ur-ur
ger Golf Clubs.

SPIEL FÜR GENERATIONEN
Golf begeistert Jung und Alt gleichermaßen

und ermöglicht ihnen sogar einen Wettstreit auf Augenhöhe. Drei Porträts

Von Arne Bensiek (Text)xt)xt und Matthias Gruber (Fotos)
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Joachim Prigol und
seine Enkelin Neele
Kutscher trainieren
regelmäßig gemein-
sam im Golf-Club
Hof Hausen vor
der Sonne.

Neele übt mit
ihrer Abschlagmatte
auch zu Hause

deren Golfschlägern mit in den
Urlaub genommen. „Ferien mit den
Mädchen und dabei auf Golf nicht
verzichten zu müssen, das empfin-
den wir als großes Glück“, sagt sie.

Valentina, die früher Ballett
gemacht hat, gerne reitet und
schwimmt, hat im Golf inzwischen
große Pläne. Ihr Ziel ist der Natio-
nalkader. Sie schaut auf zu Frank-
furts Paula Kirner,er,er die sie aus dem
Hessenkader kennt, oder zu Neu-
hofs Laura Fünfstück, die sie bei
einemCharity-Tuy-Tuy- rnier schon einmal
als Caddie begleiten durfte. Antonia
turnt neben dem Golfen erfolgreich
in der SGK Bad Homburg. „Das ist
ausmeiner Sicht der beste Sport, um
ein gutes Körpergefühl zu entwi-
ckeln“,n“,n“ findet Ursula Scholz. Das
helfe auch beimGolf,lf,lf dem Sport, der
die Generationen verbinde.

Technik statt Kraft
Einswird sichNeele Kutscher sicher
nie vorwerfen:Hätte ich doch früher
angefangen Golf zu spielen! Ein
Gedanke, den ihr Opa Joachim

Prigol mehr als einmal hatte. Dabei
spielt der 70-Jährige immerhin schon
mehr als 20 Jahre Golf. Enkelin
Neele (8) besucht seit vergangenem
Herbst das Kinder- und Jugend-
training im Golf-Clf-Clf lub Hof Hausen
vor der Sonne, und etwa alle drei
Wochen geht sie mit ihrem Opa
auf den Kurzplatz, um gemeinsam
Sport zu treiben. „Ich mag an Golf
vor allem, dass
man dabei immer
draußen an der
frischen Luft ist“,t“,t“
sagt sie. Anders als
beim Schwimm-
kurs, Turnen oder Hip-Hop-Tap-Tap- nzen,
was sie auch schon gemacht habe.

Golf begleite sie mittlerweile
sogar bis nach Hause. „Ich habe
eine kleine Abschlagmatte, von der
ich gerne Bälle auf eine großeWiese
vor unserem Haus schlage“,e“,e“ erzählt
Neele. Im Garten sei nur Putten er-
laubt, damit sie den Rasen nichtchtch um-
pflüge. „Wen„Wen„W n ich sehe, wie Neele
das Golfspielen lernt, dann erinnert
mich das immerwieder daran, dass

es nicht auf Kraft, sondern auf Tech-
nik ankommt“,t“,t“ sagt Joachim Prigol.
Früher habe er Fußball gespielt,
Golf habe er in China für sich ent-
deckt, wo er das Auslandsgeschäft
der Philipp Holzmann AG aufge-
baut und ganze 17 Jahre gelebt
habe. „In China konnte man auf
dem Golfplatz gute Geschäfte
machen“, sagt Prigol. Heute verbin-

det ihn der Sport
mit seinen Enkel-
kindern.

Neeles Bruder
JaJannis ist mit sei-
nen fünf Jahren

noch etwas jung, obwohl er durch-
aus auch gerne zum Schläger greift,
wenn seine Schwester zuhause trai-
niert. Er war sogar schon bei einem
Schnupperkurs im Golfclub mit
dabei. „In ein paar Jahren können
wir hoffentlich alle zusammen auf
den großen Platz gehen“,n“,n“ wünscht
sich Joachim Prigol. Denn einzigar-
tig sei beim Golf,lf,lf dass dank des
Handicapsystems Jung und Alt auf
Augenhöhe spielen können.
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Jan Nehlsen zeigt
seinem Opa Günter,er,er
wo es auf dem Platz
des Golf- und Land-
Club Kronberg
langgeht.

Golf verbindet
mehr als

Kaffeetrinken

Mit Opa im Garten
der Kaiserwitwe
Jan Nehlsen war auf dem Golfplatz
bereits von unschätzbaremWert, da
spielte er selbst noch gar kein Golf.
„Ich bin mit meiner Mama, meiner
Oma und meinem Opa mitgegan-
gen und habe immer geholfen, Bälle
zu suchen“, berichtet der 11-Jährige.
Erhebend war dabei für ihn nicht
nur, den Erwachsenen eine Hilfe zu
sein. Im Rough und den Gebüschen
fand der Schüler aus Glashütten
meist vier,er,er fünf Bälle mehr,hr,hr als er
gesucht hatte. In der Familie gilt er
daher als zuverlässigste Spürnase.
Mittlerweile sucht JanNehlsen aber
auch seine eigenen Golfbälle, denn
seit dem vergangenen Jahr hat er
seine Platzreife und nimmt am
wöchentlichen Kinder- und Jugend-
training im Golf-lf-lf und Land-Club
Kronberg teil.

„Wen„Wen„W n wir am Wochenende
zusammen auf denGolfplatz gehen,
dann erfahre ich von Jan, was bei
ihm so alles passiert“, freut sich
Großvater Günter Nehlsen (78) –
genauso wie darüber, wenn der
Enkel den Driver schwingt und der
Ball inzwischen 150 Meter weit
fliegt. Mit dabei auf dem Golfplatz
seien regelmäßig auch Jans 10-jäh-
rige Schwester Anna, Mutter Kath-
rin und Oma Ruth, die mit ihren 72
Jahren und einem Handicap von -7
bei den Nehlsens das Maß aller
Dinge ist. „Golf verbindet uns als
Familie mehr,hr,hr als es ein gemeinsa-
mes Kaffeetrinken proWoche je tun
könnte“, ist Günter Nehlsen über-
zeugt. Er selbst habe 1980 im Royal
Selangoa Golf Club mit dem
Golfspielen begonnen, als er für
die Hoechst AG die Geschäfte in
Malaysia führte. Seitdem begleite
der Sport die Familie. Zum jähr-
lichen Kronberger Family-Cup
komme traditionell auch seine
zweite Tochter Stefanie aus Zürich
angereist.

„Opa erzählt auf dem Golf-lf-lf
platz viele Geschichten“,n“,n“ sagt Jan
Nehlsen.Was ihm gar nicht unrecht
sei. Auf einer seiner ersten Golf-lf-lf
runden habe er sich beim Blick auf
das Schlosshotel Kronberg gefragt,

warum sich ursprünglich eine
einzelne Person ein so großes
Haus hat bauen lassen. Seitdem
gibt Opa Günter bei den gemeinsa-
men drei, vier Stunden auf dem
Golfplatz immerwieder Anekdoten
aus dem bewegten
Leben der Kaiser-
witwe Prinzessin
Victoria zum Besten.
„Das ist eine gute
Ablenkung, wenn der Flight vor
uns mal wieder etwas länger
braucht“,t“,t“ sagt Günter Nehlsen.

Und wenn bei Jan oder Anna
Frust aufkommt, weil es für sie auf
dem Golfplatz nicht so läuft wie

gewünscht, dann nimmt sie der
Opa mit an einen magischen Ort.
Neben der 15. Spielbahn liegt ver-
steckt eine kleine Grotte, in die sich
schon Prinzessin Victoria gerne
zurückzog, um beim Blick hinunter

auf den kleinen idylli-
schen TeTeT ich Briefe an
ihre Mutter zu schrei-
ben. Hier sitzen die
Nehlsens eine Weile,

lassen Golf mal Golf sein und der
Opa übernimmt zuverlässig das
Unterhaltungsprogramm. „Nicht
jede Geschichte ist wahr,hr,hr aber es ist
immer spannend“, sagt Günter
Nehlsen und lacht.
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ie Prognose von Falk Billion
ist düster. „Wen„Wen„W n die
Corona-Krise vorbei ist,

wird in der Golfbranche nichts
mehr so sein, wie es vorher war“,r“,r“ ist
sich Deutschlands dienstältester
Sachvechvech rständige fürWirtschaftlich-
keitsbewertung von Golfanlagen
sicher. Es werde in der Golfbranche
zu weiteren Insolvenzen und
Betriebseinstellungen kommen,
schrieb Billion schon Ende März in
einem seiner regelmäßig erschei-
nenden Bulletins. Da waren die
Golfanlagen bundesweit noch keine
zehn Tage geschlossen. Woher der
Pessimismus? Die Mehrheit der
deutschen Golfanlagen schreibe seit
Jahren rote Zahlen, weiß der Gut-
achter. „Bei dünner Eigenkapitalde-
cke, einbrechenden operativen
Ergebnissen und fehlenden Rück-ck-ck
lagen wird vielen Golfanlagen das
Geld ausgehen.“

Wie teuer die
Zwangsschließungen
die Golfanlagen in der
Rhein-Main-Region
zu stehen kommen, ist
trotz der Wiedereröffnung noch
nicht seriös abzuschätzen. Denn
nebenGreenfee-Einbußen, stornier-
ten Sponsorenturnieren und Pacht-
ausfällen bei der Gastronomie
dürfte eine allgemeine Rezession
den Golfclubs mittelfristig auch
das Werben um neue Mitglieder
erschweren. Tendenziell gilt, dass
klassische Mitgliederclubs etwas
weniger hart getroffen wurden als
kommerziell betriebene Golfplätze,
die einen größeren Teil ihres
Umsatzes durch Greenfee-Spieler
erwirtschaften.

„Wir haben auf jeder unserer
Anlagen durch die Schließung
einen monatlichen Verlust von
50.000 Euro erlitten“, lautet eine
erste Bilanz vonHermannWeiland,
der mit Golf absolute zwischen St.
Wendel im Saarland und dem Golf-
park Trages insgesamt elf Golfanla-
gen betreibt. Ausgerechnet in Hes-
sen, wo fünf vonWeilands Golfplät-ät-ät
zen liegen, dauerte die Sperrung
der öffentlichen Sportanlagen am
längsten. Doch selbst ab dem 20.
April, als in Rheinland-Pfalz der
Spielbetrieb unter strengen Aufla-
gen in Zweierflights wieder erlaubt
worden sei, habe er in Dackenheim
und Landau noch rote Zahlen
geschrieben. „SindHotels undGas-
tronomie geschlossen, können wir
nicht in die Gewinnzone kommen“,
sagt Weiland. Die Verluste seien
selbst durch Kurzarbeit nur unweunweun -

sentlich abzumildern.
„Ich bin mir sicher,er,er
dass es Golfanlagen
geben wird, die in die
Insolvenz gehen.“ Er
selbst habe Hilfskre-

dite bei der staatlichen KfW bean-
tragt, ummit seinem Unternehmen
die Corona-Krise zu überleben.

„Wir haben alles unternom-
men, um Schaden von uns abzuhal-
ten“,n“,n“ sagt Ines Heinz, Betreiberin
des Golfpark Idstein mit seinen
36-Golfbahnen. Gleich nach der
Schließung Mitte März habe sie an
die Landesregierung geschrieben
und darauf aufmerksam gemacht,
dass sie auf ihrer Golfanlage gänz-
lich kontaktfreies Golfen ermög-
lichen könne. „Dank der Online-
buchungen muss niemand ins

Clubhaus“, erklärt Heinz. Erfolg
habe sie leider auch mit einem spä-
teren Schreiben an das Gesund-
heitsministerium nicht gehabt. Auf
eine sechsstellige Summe beziffert
die Unternehmerin die Verluste
durch die Zwangsschließung.

Die Deutsche Hochschulmeis-
terschaft, die am 20. und 21. Juni in
Idstein stattfinden sollte, ist nur
eines von vielen Turnieren, deren
Einnahmen der Golfpark fest ein-
geplant hatte und die abgesagt wur-
den. Anstelle von Golfern seien
Spaziergänger auf die 160 Hektar
große Anlage gekommen, manche

Eingeschränkter
Spielbetrieb:
Maskenpflicht und
Abstand halten im
Clubhaus des
Mainzer Golfclubs

„Nichts wird
mehr so sein wie

vorher“

DIE CORONA-BILANZ DER
GOLFANLAGEN

Die wochenlange Zwangssperrung hat bei Clubs und Betreibergesellschaften
bis zu sechsstellige Schadenssummen verursacht

Von Arne Bensiek
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„Ohne Darlehen
ist das nicht
auszugleichen“

Bestes Wetter,er,er
keine Golfer:
Siebeneinhalb
Wochen dauerte
die Sperrung der
Golfanlagen in
Hessen.

hätten sogar Tennisschläger dabei-
gehabt, um auf den Fairways zu
spielen, andere hätten auf dem
Golfplatz ihren Grill aufgestellt,
berichtet Ines Heinz. „Wir haben
die Menschen gewähren lassen,
aber es ist schon schizophren, was
alles erlaubt war außer Golfspie-

len.“ Die Mitglieder ihres
Clubs hätten sich fast aus-
nahmslos solidarisch ge-
zeigt und trotz Platzsper-
rung ihre Beiträge ge-

zahlt. Da der Golfpark rund 30
Prozent seines Umsatzesmit Green-
fees mache, sei auch sie nicht um-
hergekommen, Hilfskredite zu be-
antragen.

Über loyale Mitglieder freut
sich auch Günther John Bachor,or,or Prä-
sident des Attighof Golf-lf-lf & Country
Club und Geschäftsführer der dor-
tigen Betreibergesellschaft: „Das
hat uns sehr positiv überrascht.“
Obwohl die Clubmitglieder Nut-
zungsverträge mit der GmbH hät-
ten, stand laut Bachor für seine
Golferinnen und Golfer fest, dass
sie ihren Club nicht hängen lassen.
Der Club wiederum habe seinem
Gastronomen die Pacht erlassen.

Zwischen 60.000 und 80.000 Euro
schätzt der Präsident den bisheri-
genwirtschaftlichen Schaden allein
durch Greenfee-Ausfälle während
der Schließung.

Andrew Payne, Betreiber des
Golfpark Rosenhof sowie des Golf
& Country Club Erftal, spricht
sogar von Verlusten in Höhe von
150.000 Euro. „Ohne Hilfszahlung
und KfW-Darlehen ist das nicht
auszugleichen“,n“,n“ sagt er. Vergleichs-
weisemilde hat es da den Golf-Clf-Clf lub
Eschenrod getroffen. „Bei uns
beträgt der Verlust in einem
geschlossenen Monat etwa 8000
Euro“, verrät Eigentü-
mer Jürgen Reichert.
Fehlende Einnahmen,
die im Rest der Saison
unmöglich auszuglei-
chen seien. Dennoch
sagt Reichert: „Wen„Wen„W n es keine zweite
Pandemiewelle geben wird, wegen
der erneut die Golfanlagen schlie-
ßen müssten, dann kommen wir
mit einem blauen Auge davon.“ Der
Umsatz, den er zwischen Mitte
März und Ende April verzeichnete,
habe immerhin nicht bei null gele-
gen: „Irgendwann lag im Briefkas-

ten unseres Clubs ein Umschlag
mit einem Fünf-Enf-Enf uro-Schein, ob-
wohl niemand gespielt hat – wohl
Almosen.“

Welche Golfanlagen in der
Rhein-Main-Region von den Nach-
wehen der Corona-Krise in die
Insolvenz getrieben werden könn-
ten, so wie Gutachter Falk Billion
befürchtet, darüber mag niemand
in der regionalen Golfszene offen
spekulieren. Auch Hermann Wei-
land, dessen Geschäftsmodell von
der Vielzahl seiner Golfplätze lebt
und der als stets gut informiert gilt,
hält sich bedeckt. Ob er eine notlei-

dende Anlage über-
nehmen würde, um
sein Portfolio zu er-
weitern? „Daswürden
wir uns sehr genau
überlegen“,n“,n“ sagt der

Unternehmer. Golfplätze, die weiter
als 150 Kilometer vom Stammsitz in
Mannheim entfernt lägen, seien
für ihn nicht von Interesse. „Eine
Golfanlage muss in unser System
passen und darf keine fünf Mil-
lionen Euro verschlingen, um sie
auf unseren Fünf-Snf-Snf terne-Standard
zu bringen.“

Im Briefkasten
ein Umschlag
mit fünf Euro
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ZAHLEN BITTE!
Die Rhein-Main-Region mit ihren rund 60 Golfanlagen

hat viele Besonderheiten zu bieten

VON DER MAINGOLF-REDAKTION

gibt es im Golf Club
Schloss Braunfels,

auf denen man einen Drive
von mehr als 200 Metern
nicht landen sehen kann.

Mehr blinde Abschläge hat kein
Golfplatz in Rhein-Main.

4
BAHNEN

ist John
Brennand
bereits Pro-
fessional

im Golf Club Hanau-Wilhelmsbad. Das
macht den gebürtigen Engländer zum
dienstältesten Golflehrer in ein und
demselben Club der Rhein-Main-Region.

der Rhein-Main-
Region wurden für
ihren Beitrag zum
Naturschutz und
zur Artenvielfalt
vom Deutschen Golf
Verband mit einem
Gold-Zertifikat im Pro-
gramm Golf & Natur
ausgezeichnet: Frankfurt,
Neuhof, Kronberg, Royal
Homburger, Hof Hausen
vor der Sonne, Main-Tau-Tau-T nus
und Mainz.

leben im Golf-Club Spessart sowie
im Golf Club Hanau-Wilhelmsbad, die
sich damit den Rekord in der MAINgolf-
Region teilen.

HONIG-
BIENEN-
VÖLKER

innerhalb von nur 14
Tagen hat Alex Cejka
jüngst auf der unter-
klassigen amerikani-
schen Outlaw Tour
feiern können. Wäh-
rend die PGA-ToA-ToA- ur
wegen der Corona-
Pandemie pausiert,
sammelte der frü-
here Hanauer so
immerhin 12.000
Dollar Preisgeld ein.

benötigte Thibault Junak am 22. Mai
2019 für seine Runde im Golf-Club Main-
Taunus. Die -9 war die beste Golfrunde,
die 2019 im Rhein-Main-Gebiet gespielt
wurde. Helen Kreuzer vom Frankfurter
Golf Club gelang am vierten Bundesliga-
Spieltag in Valley auch eine 63.

isistt dadass akaktuelle HaHandicacap
(-(-5,5,0)0) von Bernhahard MaMay auss
dem GoGolflf Club WüWürzbuburg.
DaDamimit ist deder 5252-Jähährige derr
spielslstärkstste Clububpräsäsident
der RhRhein-n-Main-ReRegionon.

EuEuroro etetwawa investstieiertrt dederr 19199999 gegründete
VeVerein „First Drive gogolf for kidsds“ jährlich
inin JuJugegendfördermermaßaßnanahmenhmen inin Hessen.
DaDamit werden unter anderem die Turnier-
serien FIFIRST DRIVIVE und Challengege dedes
Hessischehenn Golfverbanandsds ununtetersrstützt unundd
kostenlose JuJugegendgolfkurse für 6- bis
10-jährige Mädchehenn unundd JuJungngenen erermömöglicht.

misst das kürzeste der sechs
Löcher auf Deutschlands ältestem

Golfplatz im Kurpark von Bad Homburg.
Als es einst noch 18 Bahnen gab, war
die kürzeste sogar weniger als zehn
Meter lang. Gespielt wurde über

eine kleine Rosenhecke.
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LELET’S GOLF
Ein Gespräch mit dem Bad Vilbelerlbeler TV-Moderator Joachim Llambi über die GemeinGemeinsamkeiten von

Tanzen und Golf, seine LieblinLieblingsplätze in Rhein-Main und einen unabsichthtlichen Volltreffer

VoVon Arne Bensiek (Interview) und Christopher Tiess (Fotos)

s sollte ein Duell werden. Joachim Llamambi
gegenMAINgolf. Unerbittlicher Juror
trifft auf neugierigen Redakteur.

Was bleibt vom Tanzrichter Gnadenlos,
von seiner vermeintlichen Hybris übrig,
wenn er selbst abliefern muss? Gerade
beim Golf, wo er kein Profi, sondern Ama-
teur ist. Der 55-Jährige war hochmotiviert,
es uns zu zeigen. Dann kam Corona, dieie
Bühnen für das Duell schlossen. Joachim
Llambi hat uns letztlich ein Interview gegebeben
– und das Versprechen, dass das Duell noch
imMai steigen soll.Wir werden auf derMAININ-
gogolflf-F-Flf-Flflf-Flf acacebebooook-k-SeSeititee dadarürübeberr beberirichchteten.n.

Herr Llambi, die Zuschauer von Let’s
Dance kennen Sie als kritischen
Tanzjuror. Wie detailvernarrt
sind Sie beim Golfspielen?
Joachim Llambi: Sehr. Tanzen
und Golf sind sich insofern
ähnlich, dass es auf viele
Details ankommt. Nur wenn
mein Griff, mein Stand und
mein Schwungtempo gleich
sind, erreiche ich eine Wieder-
holbarkeit meiner Schläge.
Geübte Tänzer haben beim Golf-
spielen den Vorteil, dass sie
ihren Körper beherrschen und ihn
von Position zu Position steuern
können. Darum gibt es auch viele
Tänzer, die gut Golf spielen.
Sie haben ein Handicap von -10,7.
Ihr Ballgefühl können Sie unmög-
lich vom Tanzen haben.
Ich habe früher Hockey gespielt
und es bis in die Westdeutsche
Auswahl geschafft. Davon zehre ich
natürlich auch. Meine Platzreife habe
ich schon 1998 im Golf-Club Neuhof
gemacht. Ich streue bis heute zwar
sehr mit meinen Schlägen, aber wenn
ich richtig treffe, dann fliegt der Ball
schon mal 270 oder 280 Meter weit.

Dass Sie sehr scharf schießen, sollen Sie nach unse-
ren Informationen einmal im Licher Golf-Club
gezeigt haben. Am zweiten Loch sollen Sie mit
ihrem Abschlag den Ballwascher per Volltreffer
außer Betrieb gesetzt haben. Was haben Sie
zu Ihrer Verteidigung zu sagen?
Die Geschichte istist korrekt. Ich kann zu meiner
Ehrenrettung nur sagen, dass es nicht der
Ballwascher direkt am Herrenabschlag war, son-
dern am 40 Meter enentfernten Damenabschlag. Das

Beeindruckende anan diesem unabsichtlichen Voll-
treffer war, dassss der Ball keinen Riss oder keine
Delle verursachtht hat. Er ist wie eine Gewehr-
papatrtroneone eineingegescscschlagen, mit einem kreisrunden

Einschusussloch, aus dem dann das
Wasseser floss. Den Anblick werde ich

nichtht vergessen.
Wie viele Punkte würden Sie
als Juror sich selbst für Ihren
Schwung geben?
Oha, das würde ich nur ungern
selbst tun und es lieber
anderen überlassen. Aber
sagen wir so: Ich bin mit
meinem Spiel nicht unzu-
frieden. Um mich zu ver-
bessern, müsste ich vor
allem häufiger spielen.
Am liebsten würde ich
vier- bis fünfmal pro
Woche auf den Golf-
platz gehen. Wenn ich
angesichts meiner
diversen Termine ein-
mal in der Woche die
Golfschläger in der
Hand habe, dann ist
das aber schon eine
gute Woche. Meist
gehe ich zum Training
auf die Driving Range
und spiele im An-
schluss eine halbe
Runde gemeinsam
mit meiner Frau.
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Als Joachim Llambi
1998 seine Platzreife
im Golf-Club Neuhof
machte, war er noch

Börsenmakler.

Golf ermöglicht
Llambi, vom
Fernsehzirkus
abzuschalten

Ist Golfspielen für Sie eher Her-
ausforderung oder Entspannung?
Golf ist für mich eine Möglichkeit,
meine Gedanken mal woanders zu
haben als rund um den Fernsehzir-
kus und andere Verpflichtungen.
Aber am Ende des Tages ist es für
mich Sport. Die Liebe zum Wettbe-
werb ist aus meiner Zeit als Turnier-
tänzer einfach tief verwurzelt. Außer
mit meiner Frau würde ich nie eine
Runde spielen, in der es um nichts
geht. Ein Ansporn muss sein, wie
etwa bei einem vorgabewirksamen
Turnier. Ich spiele auch gerne Match-
play, Mann gegenMann, um ein paar
Euros pro Loch. Wo schenke ich
einen kurzen Putt, wo bestehe ich
drauf? Ich mag diese kleinen psycho-
logischen Spielchen. Überhaupt geht
es im Golf, anders als beim Tanzen,
sehr viel mehr um den Kopf.
Nehmen Sie Golfunterricht?
Nicht jedes Mal, wenn ich auf die
Driving Range gehe, aber durchaus
regelmäßig. Ein Außenstehender

sieht einfach besser die Feh-
ler, die sich einschleichen.
Gerne trainiere ich mit Jona-
than Wilson im Bad Vilbeler
Golfclub. Mit ihm arbeiten
auch viele Spieler aus dem

Hessenkader und der Platz liegt nur
wenige Minuten von meinem
Zuhause entfernt.
Schauen Sie Golf?
Sehr viel sogar. Ich freue mich darü-
ber, dass Sky mit der European Tour
und der US PGA Tour so viel Golf
zeigt. Ryder Cup ist für mich ganz
oben, das Masters finde ich auch
super. Wenn die Tour in Deutschland
Station macht, dann fahre ich gerne
dahin und schaue zu.
Gibt es einen Spieler, der ihnen
besonders imponiert?
Ich mag Persönlichkeiten, die pola-
risieren und Emotionen zeigen, zum
Beispiel Miguel Ángel Jiménez, und
auch Tiger Woods, zumindest wenn
es bei ihm läuft. Die jungen Spieler
von heute, das gilt eigentlich über-
greifend für alle Sportarten, sind mir
zu angepasst. Dieser Mainstream
langweilt mich.
Lassen Sie selbst beim Golf Ihre
Emotionen raus?

Früher mehr als heute, man wird ja
älter. Ich haue schon mal in den
Boden oder rufe lauter, wenn etwas
schiefläuft. Aber ich habe nie einen
Schläger in den Wald oder den Teich
geschmissen. Den braucht man ja im
Zweifelsfall später noch einmal.
Als Profitänzer haben Sie an
Europa- undWeltmeisterschaften
teilgenommen. Würden Sie diese
Karriere rückblickend gegen eine
Karriere als Spie-
ler auf der Euro-
pean Tour oder
der US PGA Tour
tauschen?
Professionelles Tan-
zen ist wie Golf
auch ein Wanderzirkus. Hätte ich in
jungen Jahren vor der Wahl gestan-
den, dann hätte mich das sicher auch
interessiert. Nicht zuletzt mit Blick
auf die Preisgelder. Als Weltmeister
im Tanzen bekommt man 5000 Euro.
Dafür packen Golfer aus den Top 100
der Welt wahrscheinlich nicht mal
ihre Schläger aus.
Ende 2019 hatten Sie einen Dreh
mit Maximilian Kieffer, bei dem
es um Golf und Fitness ging. Was
ist daraus entstanden?
Wir haben uns kurz vor Weihnachten
in Hummelbachaue bei Neuss getrof-
fen und haben dort zusammen Fit-
ness und Golf trainiert. Wir sind die
Gesichter einer Kampagne des Deut-
schen Golf Verbands, die durch die
Corona-Pandemie jetzt imMai etwas
später gestartet ist als geplant.
Als Mitglied des Eagles Charity
Golf Clubs kommen Sie auf vielen
Golfplätzen der Welt herum. Wo
hat es Ihnen bisher am besten
gefallen?
Eigentlich überall, Golfplätze sind ja
schwer zu vergleichen, jeder hat
seine Eigenheiten. Meist sind es die
Landschaft und die Vegetation, die
mich beeindrucken. Mallorca, wo ich
auch beheimatet bin, hat viele sen-
sationelle Plätze. Aber man muss gar
nicht so weit suchen. Spannend
finde ich den Mainzer Golfclub mit
seinen ersten neun Löchern an
einem ehemaligen Steinbruch. Da
kann man zwar Unmengen an Bällen
verlieren, aber die Szenerie ist atem-

beraubend. Mir gefällt auch der
Frankfurter Golf Club, wo man durch
einen Wald spielt und der Pflegezu-
stand von Grüns und Fairways immer
tiptop ist. In Hanau und Bad Vilbel
schätze ich neben den gepflegten
Plätzen auch sehr die Gastronomie.
Und Lich spiele ich auch sehr gerne.
Wenn Sie Ihren Let’s-Dance-
Jury-Kollegen Jorge González
mit auf einen dieser Plätze neh-

men würden, wie
weit kämen Sie
mit ihm?
Nicht weit, schon
der Schuhe wegen.
Am Damenabschlag
von Loch eins wäre

wahrscheinlich Schluss. Jorge ist
zwar fit, aber Sport ist nicht so seine
Welt. Er könnte mit seinen ausladen-
den Frisuren allenfalls die Fahne
spielen.
Wie sähe für Sie der ultimative
Viererflight aus?
Ein klassischer Vierer aus Miguel
Ángel Jiménez und mir auf der einen
Seite und Bernhard Langer und
Martin Kaymer auf der anderen.

Am liebsten
ein Viererflight mit
Jiménez, Langer
und Kaymer

Mart Kaymer au de anderen
Ich müsste natürlich
ein bisschen Vor-
gabe kriegen, sonst
bräbräuchhhhtet ich gar
nicht antreten.
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PROMOTION

Licher Golf-Club
Fürstliches Hofgut
Kolnhausen e.V.
Golfplatz Kolnhausen
35423 Lich
Tel.: 0 64 04-91 07-1
info@licher-golf-club.de
www.licher-golf-club.de

18-Loch-Meisterschaftsplatz,
dreifacher Ausrichter des DGL-Final-Four

Gelbe Abschläge Herren:
5.928 Meter / CR 71 / Par 72
Rote Abschläge Damen:
5.111 Meter / CR 72 / Par 72

Gäste Willkommen!
Montag bis Dienstag bis 12 Uhr
mit Startzeitreservierung Greenfee € 45

Dienstag ab 12:10 Uhr bis Freitag
ohne Startzeitreservierung Greenfee € 60

Wochenende/Feiertage
mit Startzeitreservierung Greenfee € 90

Jugendliche und Studenten
bis 27 Jahre jew. 50% Ermäßigung.

Kein Rangefee. Token je 30 Bälle € 3

Spielvoraussetzungen
Mit gültigem DGV/R- oder VcG-Ausweis
mit Platzerlaubnis, nur am Wochenende
ist eine Spielvorgabe von -45 erforderlich.

Götze Proshop
Täglich geöffnet. Tel.: 0 64 04-91 07-53

Mitgliedschaft:
Präsident Dirk Reinmann und der
Mitgliederbeauftragte Klaus Stubenrauch
informieren gerne im persönlichen
Gespräch. Terminvereinbarung gerne per
E-Mail oder Telefon.

Kontakt:
Andrea Rumpf (Clubmanagerin)

Der Parklandplndplnd atz
des Licher Golf-lf-lf
Clubs liegt idyllisch
neben dem
Fürstlichen HofgHofgHo ut
Kolnhausen.

Das 18. Grün
mit dem
markanten Licher
Clubhaus im
Hintergrund.

nalspieler Uwe Tappertzhofen, die

Landestrainer Thorsten Walter und

Verena Scholz sowie PGA Pro Christi-

an Engel bilden zusammen das Trai-

ner-Team. Ob Trackman, Sam Puttlab

oder High-Speed-Kamera, die Licher

Golf-Schule ist Vorreiter in Sachen

Golf-Analyse. Angebote zum Schläger-

Fitting, Leihschläger-Service, die eige-

ne Werkstatt, Einzel- und Gruppentrai-

ning, Einsteiger-Pakete, Firmengolf

und Golf-Coaching-Reisen runden das

professionelle Angebot ab.

Flexibilität liegt uns am Herzen

Ob Wenig- oder Vielspieler, Golfeinstei-

ger oder Fortgeschrittener, im Licher

Golf-Club findet jeder die für ihn pas-

sende Mitgliedschaft. Berufseinsteiger

bis 35 Jahre können beispielsweise

zwei Jahre für 990 Euro im Jahr Vollmit-

glied werden. Kinder zahlen bis zum

zwölften Lebensjahr nur 100 Euro,

wöchentliches Jugendtraining inklu-

sive. Aufnahmegebühren gibt es übri-

gens gar nicht in Lich.

Golf 4.0, eine Herzensangelegenheit

Immer am ersten Donnerstag in den

Sommermonaten gibt’s unser Überra-

schungsturnier: Zweierteams, Neun

Loch, die besten Acht werden gewer-

tet. Spielform: Immer anders, aber nie

Zählspiel und am Ende wird gegrillt.

Golf im Herzen der Natur

Wenn ganz früh am Morgen der Tau

noch auf den Grüns liegt, ein kleiner

Fuchs über die Fairways schnürt, eine

Gabelweihe majestätisch im Aufwind

kreist, sich große Barsche in den Tei-

chen bemerkbar machen und der frü-

he Golfer, wenn er vorsichtig und leise

ist, den Herzschlag der Natur ganz

deutlich spüren kann, dann sind Sie

im Licher Golf-Club. Im Herzen von

Hessen gelegen, zwischen Frankfurt

und Gießen, hervorragend angebun-

den, bestens zu erreichen. Fünfund-

zwanzig Mitarbeiter kümmern sich um

die jederzeit hohe Qualität des Platzes

und das Wohlergehen der Golferinnen

und Golfer, unterstützt von einer her-

ausragenden Gastronomie. Die Quali-

tät der Licher Golfschule ist überregi-

onal bekannt. Vier Namen stehen für

hohe Qualität: Headpro und Exnatio-

Licher Golf-Club Fürstliches Hofgut Kolnhausen e.V.

Hier schlägt des Golfers Herz höher

Ziel: Kennenlernen, Spaß haben, Golf

spielen und wohlfühlen. Gäste sind

herzlich willkommen. Nur eines von

vielen Turnierangeboten. Mehr unter:

www.licher-golf-club.de
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FITTING OHNE KOMPROMISSE
Erik Muschalla aus Friedrichsdorf hat als Schlägerbauer und FiFitter

viele Auszeichnungen erhaltenen. Kunden kommen für seine Fittings aus ganz Europa.

VON ARNE BENSIEK (TEXT UND FOTO)

66 aus 4949, wiwie bebeimim LLotottoto, dadas wäwäre jaja nochh
einfach. Wenn Erik Muschalla für seine Kun-
den nach den passenden 14 Schlägern sucht,
dann geht die Auswahl beinahe gegen Unend-
lich. „Wir haben Zugriff auf die Daten von
3800 verschiedenen Schäften aus Graphit
oder Stahl, für Hölzer, Hybrids, Eisen,
Wedges oder Putter“, sagt der Friedrichsdor-
fer. Zusammen mit der Vielzahl an aktuellen
Schlägerköpfen diverser Hersteller sowie
Griffen nach individueller Vorliebe ergibt sich
eine kaum zu überblickende Menge an Kom-
binationsmöglichkeiten. Doch Master-Clubfitter
Erik Muschalla schöpft bewusst aus dem
Vollen, um für seine Kunden die idealen Golf-
schläger zu finden und sie ihnen auf den Leib

zuzu schnhneieidedern – ododer bebesser: auff ihihr SpSpieiel.l.
„B„Bei uns bekommen Golfer das, was sonst
ToTourspielern vorbehalten ist“, sagt er.

Muschallas Fitting-Studio liegt in einem
ununscheinbaren Flachdachbau im Friedrichs-
dodorfer Industriegebiet unweit der A5. Drinnen
ststeht Tiger Woods, als lebensgroße Aufstell-
figugur neben einem modernen Golfsimulator, an
deden Wänden hängen Schäfte dicht an dicht,
TeTeppichboden und Sessel verbreiten Gemüt-
lichchkeit. „Wir haben hier 300 verschiedene
ScSchäfte, auf die wir sofort zugreifen können“,
sasagt Muschalla. Dann öffnet er mehrere
ScSchubladen und präsentiert Schlägerköpfe
vovon Taylor Made, Mizuno, Miura, PXG, KZG,
SrSrixon, XXIO und Cleveland. „Die können wir

dadanknk unseres eieigegenen Adapters mit jedem
denkbaren Schaftt kombinieren“, betont er.

Weiter hinten, kurz vor dem Indoor-Put-
ting-Grün führt einene Tür in die Werkstatt, in
der Schläger vermemessen, auseinandergenom-
men und wieder zuszusammengesetzt werden.
Und auseinandergrgenommen wird hier fast
alles. Toleranzen, die sich die Schläger-
hersteller in ihrenen induinduststririellellenen
Fertigungsprozessen
gestatten, lässt deder
Friedrichsdorfer
Vier-Mann-Be-
trieb nicht
durch-
gehen.

Erik Muschalla prüft, ob das Schwunggewicht des Schlägers passt.
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Stimmen die Frequenz des Schaftes,
die Länge, die Einbaulage? Was nicht
passt, wird passend gemacht oder
ausgetauscht, ohne Kompromisse.
Jeder Schläger werde vollständig in
ihrer Werkstatt gefertigt, betont
Muschalla – mit dem Qualitätsniveau,
das sonst nur Tour-Spielern zur Ver-
fügung stehe. Das unterscheide sein
Unternehmen von den meisten Wett-
bewerbern. So stellt Muschalla sicher,
dass sich alle Schläger eines Satzes
perfekt ergänzen.

Einiges von dieser Schlägerbau-
arbeit geschieht gleich während des
Fittings. „Wir kön-
nen nicht nur mit
verschiedenen
Schlägerköpfen und
Schäften experi-
mentieren, sondern
gleich auch die Lie-
winkel anpassen
oder die Griffe tau-
schen“, erklärt
Muschalla. Das gelte auch für Fittings,
die er auf der Driving Range in Fried-
berg anbiete. „Gerade für das Kurz-
spiel eignet es sich, draußen zu sein.“
Indoor habe dagegen den Vorteil,
Temperatur, Witterung und Publikums-
verkehr unter Kontrolle zu haben.
„In unserem Fitting-Studio herrschen
gewissermaßen Labor-Bedingungen.“

Ein Trackman-Simulator der neues-
ten Generation, Bälle, die zum Spieler
passen, Schlägerköpfe und Schäfte
griffbereit, dazu eine Kaffeemaschine,

Kaltgetränke und auf Wunsch sogar
Prosecco in Lauerstellung – ein Ort,
an dem man gerne verweilt. TatTatT säch-
lich dauert das Fitting für einen gan-
zen Schlägersatz bei Erik Muschalla
etwa vier Stunden, sinnvollerweise
verteilt auf zwei Termine. „Wir neh-
men uns Zeit, weil wir den Anspruch
haben, Kunden immer ein perfektes
Ergebnis zu liefern“, sagt Muschalla.
„Wir kitzeln hier weit mehr raus als
nur ein paar Prozent.“ All die Akribie
hat natürlich einen Preis: Das Fitting
eines Eisensatzes kostet 130 Euro,
ein Driver-Fitting 100Euro, das Fitting

eines ganzen
Schlägersatzes
300Euro.

Auf Muschallas
Expertise vertraut
unter anderem
das Herren-Bun-
desligateam des
Frankfurter Golf
Clubs. Kunden

habe er schon aus ganz Europa
gehabt, berichtet er. Die Auszeichnun-
gen, die er für seine Arbeit erhalte,
sähen ganz unterschiedlich aus. Mal
ist es eine Dame, die ihm vor Freude
über die neuen Schläger um den Hals
falle, mal ist es wie kürzlich Post aus
den USA. Von einem unabhängigen
Gremium von Industrieexperten wurde
er als einer der besten hundert Club-
fitter weltweit auszeichnet. Eine Ehre,
die ihm schon in den Jahren zuvor
zuteil wurde. Taylor Made führt

Muschalla als einen ihrer Masterfitter,
Mizuno gewährt ihm den Status als
einziges Performance Fitting Center
im Umkreis von 200 Kilometern und
Srixon sowie Cleveland liefern ihm
Schlägerköpfe mittlerweile auf
Wunsch sogar einzeln – für einen
Clubfitter und -builder der ultimative
Vertrauensbeweis.

Erfolge, die sich Muschalla in den
vergangenen zwölf Jahren erarbeitet
hat. So lange spielt der 50-Jährige
Golf und so lange fesselt ihn die
Frage nach dem optimalen Material.
„Im ersten Jahr habe ich schon sie-
ben oder acht Schläger-
sätze gebaut, ich war
mein eigenes Versuchska-
ninchen, anschließend
habe ich Freunde gefittet,
klassisch in der Garage“,
erinnert er sich. Fachliteratur habe er
verschlungen, Schlägerkomponenten
gekauft und getestet. „Mich hat das
Thema irgendwann so fasziniert, dass
ich meine zwei Werbeagenturen nach
25 Jahren verkauft und Schläger-
fitting zu meinem Beruf gemacht
habe“, sagt Muschalla. Sein erster
Schlägersatz, verrät er, sei von
Wilson gewesen. „Von der Stange,
quasi ein Lotteriespiel.“

300 verschiedene
Schäfthäfthä e hat Erik
Muschalla auf LageLageLa r
und Zugriffiffif auf
Daten von insgesamt
3800 Modellen.

Während des Fit-
tings den Liewinkel
anpassen – bei PMG
kein Problem.

Das Fitting-Studio
bietet Labor-
Bedingungen

PMG Fitting Center Frankfurt
Max-Planck-Str. 6
61381 Friedrichsdorf
+49 (0) 6172 4524455
info@pmg-fitting.de
www.pmg-fitting.de
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Platzpflegestandards und sein En-

gagement zum Schutz der Flora

und Fauna in der Großstadt führt

derFrankfurterGCden„Golf&Natur“-

Goldstatus des Deutschen Golf

Verbandes.

Gesellige Clubkultur & Medaillen-

erfolge: Der Vereinsgeist ist stark,

das Miteinander der Mitglieder fa-

miliär und sportlich aktiv. Mann-

schaften und Spieler des Clubs

sind regional, national und interna-

tional regelmäßig ganz vorn dabei.

Ein Grünes Juwel in der City: In der

traumhaften Natur des Frankfur-

ter Stadtwaldes, inmitten der pul-

sierenden Mainmetropole, finden

sportlich ambitionierte Golfer den

anspruchsvollen Golfplatz des

mehr als 100 Jahre alten Frankfur-

ter Golf Clubs.

Harry S. Colt Meisterschaftskurs:

Ein beeindruckender Baumbestand

säumt die Spielbahnen des von

Harry S. Colt gestalteten 18-Loch-

Parkland-Kurses. Für seine hohen

Ganz stark präsentierte sich in der

Saison 2019 die Damenmannschaft

des Frankfurter Golf Clubs: Die Bun-

desligaspielerinnen erkämpften im

Final Four den Deutschen Vize-

meistertitel. Eine überragende Leis-

tung, mit der das Team Vereins-

geschichte geschrieben hat. Die

Silbermedaille bei der erstmaligen

Teilnahme am Finale der Deutschen

Mannschaftsmeisterschaften ist

dabei auch Lohn für die hervor-

ragende Talentförderung im Club.

Die jüngste Teamspielerin aus der

eigenen Kaderschmiede war gera-

de einmal 15 Jahre alt.

Golfgenuss und Spitzensport mitten in Frankfurt

Talentförderung
trägt Früchte

Erstklassiger Service: Neben der

immensen Schönheit des Golfplat-

zes bietet der Club im Herzen sei-

ner Anlage, dem historischen Club-

haus im englischen Landhausstil,

einen erstklassigen Service.

Unvergesslich: Eine 18-Loch-Run-

de mit Blick von der Natur-Oase

des Platzes auf die markante

Frankfurter Skyline ist für jeden

Spieler ein bleibendes Erlebnis, be-

gleitet von einem einzigartigen

Wohlfühlfaktor!

Rund 250 Kinder und Jugendliche nutzen regel-

mäßig die exzellente Förderung, für die der Frank-

furter Golf Club mehrfach ausgezeichnet ist: Mit

dem goldenen Nachwuchsförderungs-Zertifikat

des Deutschen Golf Verbandes (2016/17, 2018/19)

gehört der FGC zu den zehn besten Clubs in

Deutschland. Auf Landesebene liegt der Traditi-

onsclub mit seiner engagierten Jugendarbeit an

der Spitze.

Auch der DOSB und die Commerzbank haben den

Club mehrfach prämiert und das „Grüne Band für

vorbildliche Talentförderung im Verein“ (1996,

2002, 2011, 2017) verliehen.

Ausgezeichnete Jugendarbeit

Frankfurter Golf Club e.V.
Golfstraße 41, 60528 Frankfurt a.M.
Telefon 069-6662318-0
E-Mail info@fgc.de
Website www.fgc.de

18-Loch-Meisterschaftsplatz
von Harry S. Colt (1927 – 1929)
mit neuen Grüns (C. Städler 2007)

Herren /gelb:
6047 Meter /CR 72,4 /Par 71
Damen/rot:
5298 Meter /CR 73,9 /Par 71

Gäste willkommen!
Mo. – Fr.: Mit Anmeldung im Sekretariat!
Greenfee Erwachsene €90
Sa., So., F.: Nur in Mitglieder-Begleitung!
Greenfee Erwachsene € 110
Jugendliche jew. 50% Ermäßigung
Driving Range €20

Spielvoraussetzung:
HCP-Beschränkung -32,0 oder besser!
Mit gültigem DGV-Ausweis oder
„letter of introduction and handicap
certificate“ für internationale Gäste!

Götze Proshop:
Telefon 069-6662441

Clubrestaurant:
Telefon 069-6662318-19

Mitgliedschaft:
Clubmanagement und Vorstand
laden Interessenten gern zum
persönlichen Informationsgespräch.

Kontakt/Clubmanagement:
Ann-Katrin Thimm, Felix Klarmann
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GLANZLEISTUNGEN
AUS DEM ROUGH

Für Honigbienen sind Golfplätze ein Paradies. Einige Clubs in der Rhein-Main-Region
haben ihren eigenen Honig. MAINgolf hat diesen verkostet und prämiert

Von Samy Bahgat

olfplätze sind weit mehr
als kurzgemähter Rasen.
Zwischen den Bahnen

erstreckt sich oft ungebändigtes
Rough mit Blumen, Büschen und
Bäumen. Was diese Sportanlagen
von allen anderen unterscheidet, ist
ihr großer Beitrag zur Artenvielfalt.
Gerade dort, wo zuvor intensive
Landwirtschaft betrieben wurde
und später ein Golfplatz entstatandnd,
nehmen Flora und Fauna bebe-
trächtlich zu. Existenzgefährhr-
dete Wild- sowie Honigbienenenn
finden dort deutlich mehrhr
Nahrung als auf einemGetrei-
defeld oder einemKartoffelacker.
Viele Golfclubs legen inzwischen
Blühstreifen an, einige beheimaten
Honigbienenvölker und produzie-
ren so ihren eigenen Clubhonig –
die vielleicht süßeste Versuchung
im Golf.

Im Golf-Clf-Clf lub Spessart küm-
mert sich Alen Weber seit zwei
Jahren um 16 Bienenvöenvöen lker. Doch
Weber schleudert nicht nur Honig,
als Head-Pro des
Clubs hilft er den
Mitgliedern auch
bei ihrem Spiel. In
seiner Doppelfunk-nk-nk
tion als professio-
neller Imker und Golfer ist Weber
in der MAINgolf-Rlf-Rlf egion ein Uni-
kum. „Mehrmals täglich muss ich
zwischen der Golf-Blf-Blf asecap und der
Imkerhaubewechseln“, berichtet er.
„Als Pro nehme ich mir als Vorbild,

wie organisiert Bienen sind.“ Jede
der rund 50.000 Bienen eines Volkes
wisse ganz genau, was zu tun sei.

Von den 55 Golfanlagen von
Praforst bis Hetzbach und von
Nahetal bis Würzburg weiß rund
ein Viertel die Dienste von Honig-
bienen zu schätzen. Im Golf-lf-lf und
Land-Club Kronberg leben acht
Bienenvölker von Imkermeister
Erich Kaiser. Seit bald fünf Jahren

sasammeln sie dort denNektar
aus den Blüten der Akazien,
Esskastanien und Linden,

aber auch von blühenden
Himbeer- und Brombeerbü-

schen im nahen Wald. „Meine Bie-
nen profitieren natürlich auch von
den vielen Obstbäumen, die der
Club in der jüngeren Vergangenheit
auf demGolfplatz angepflanzt hat“,t“,t“
sagt der 83-Jährige, der seit seiner
Jugend Bienen hält und nach eige-
ner Schätzung jährlich selbst einen
ganzen Zentner Honig vertilgt.

Auf Golfplätzen, auf denen
sich Imker intensiv um die Honig-

gewinnung küm-
mern, kommen
stattliche Mengen
zusammen. Alen
Weber sammelt von
seinen Bienen im

Golf-Clf-Clf lub Spessart pro Jahr etwa
1.000 KilogrammHonig ein, darun-
ter ein besonderer Sommerblüten-
honig aus der Fülle der ersten Som-
merblumen, gemischtmitWeißklee,
Linde, Brombeere und Himbeere.

„Die Stöcke stehen zwischchenen dedenn
Bahnen 15 und 16,“ sagt Weber.
„Der Platz ist ideal, er ist windge-
schützt, hat Südlage und ist im
Sommer schattig.“ Außerdem habe
der Club in der Nähe eine große
Blumenwienwien ese angelegt. „Wei„Wei„W l un-
sere Bienen sehr sanftmütig sind,
müssen sich die Golfer auch nicht
vor Stichen fürchten“, versichert
Weber. „Jedes der Völker hat unter
den Clubmitgliedern sogar einen
Bienenpaten, durch dessen Unter-
stützung wir weitere Völker
beheimaten können.“

Auch im Golf Club
Hanau-Wilhelmsbad wird
Honig gewonnen. Wie im
Spessart haben 16 Bienenvölker
zwischen den Spielbahn 12 und 16
ihr Zuhause. In ihrem Flugradius
freuen sie sich je nach Jahreszeit
unter anderem über Kirsche, Apfel,
Birne, Löwenzahn, Brombeere, Göt-
terbaum oder Linde. Dafür, dass
dann Blüten- und Sommerblüten-
honig gewonnen wird, sorgt seit
langem Imkermeister Matthias Ull-
mann. Jahrzehntelange Erfahrung
des Familienbetriebs lassen keinen
Zweifel an der Qualität. Das wissen
auch die Golferinnen und Golfer in
Hanau zu schätzen: Im vergan-
genen Jahr wurden im Clubsekre-
tariat mehr als 400 Gläser Honig
verkauft.

Hossein Goldar wurde schon
einmal als der Bienenflüsterer
bezeichnet. Er ist Herr über die

Alen Weber ist
Head-Pro

und Imker zugleich

Ein Viertel
der Clubs hat
eigenen Honig
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Süßes Gold: 13 Honige
aus elf Golfclubs haben
an der MAINgolf-Plf-Plf rämie-
rung teilgenommen.

schwarz-gelben Insekten auf der
Anlage des Golf-Clf-Clf lubs Hof Hausen
vor der Sonne. Vier Völker betreut
der Diedenbergener dort. ZumHob-
byimker aus Leidenschaft wurde er,er,er
als es immermehrMeldungen über
das Bienensterben gab. Goldar sagt:
„Jeder sollte sich darüber bewusst
sein, dass wir nur eine Welt haben.
Diese Erde sollten wir an die nächs-
ten Generationen weitergeben, wie
wir sie bekommen haben.“ Die Bie-
nen könnten dabei helfen.

Das Tun der Imker auf dem
Golfplatz sorgt mit dafür, dass die
Anzahl der Völker der westlichen
Honigbiene oder Apis mellifera,
wie Experten sie nennen, seit eini-

ger Zeit zugenom-
men hat. Ganz im
Gegensatz zur Api-
dae, der Wildbiene.
Wenn vom Bienen-

sterben die Rede ist, dann bezieht
sich das vor allem auf die Wild-
biene. So sind von den circa 560
Wildbienenarten in Deutschland
mehr als 60 Prozent seit Jahrzehn-
ten bedroht. Hauptgrund dafür ist
dederr VeVerlrlusustt vovonn LeLebebensnsraraumum. FeFeFehlhltt
es an den spezifischen Nährpflpflan-
zen, bleiben Wildbienen auf der
Strecke. Eine Konkurrenz bei der
Nahrungssuche durch die HoHonig-
biene brauchen sie allerdings ninicht
zu fürchten – das zeigen neneue
Untersuchungen. Bei der Beststäu-
bung der Blüten ergänzen sich
beide sogar.

Bleibt eine nicht unweunweun sentliche
Frage: SindHonigesser die besseren
Golfer? „Natürlich“, stellt Alen
Weber klar. Einmal naschen und
schon fliege der Ball gleich ein paar
Meter weiter. Tat-
sächlich treibt
Honig aber nicht
nur den Blutzucker-
spiegel in die Höhe
und spendet Kraft
für lange Drives. Das süße Gold
hat auch eine entzündungshem-
mende Wirkung und enthält viele
Vitamine, Aminosäuren und Aro-
mastoffe.

Wie gut die Honige von den
Golfanlagen der MAINgolf-Rlf-Rlf egion
sind und wie sie schmecken, haben
wir in einer Verkostung untersucht.
Die Auswahl erhebt nicht den
Anspruch auf Vollständigkeit, denn
in drei Fällen waren die Honige
bereits vergriffen, oder sie werden
lediglich im Club verkauft, ohne
dass die Bienen auf der Anlage
unterwegs sind. Als Fachmann
stand der Redaktion beim Honig-
Test Franz Botens zur Seite, selbst
ImImkekerr unundd 2.2. VoVorsrsititzezendnderer bebeimim
Imkerverband Rheinland-Pfalz.

13 Honige aus elf Golfclubs
haben wir blind verkostet. Geruch,
TexTexT tur, Geschmack, Aroma, Farbe
und – als einziges objektiv messba-
res Kriterium – der WasWasW sergehalt

wurden bei der Prä-
mierung berück-ck-ck
sichtigt. Die sehr
unterschiedlichen
Honige, die es in
unsere Top 5 ge-

schafft haben, zeigen, wie wenig
das Urteil von einer persönlichen
Vorliebe bestimmt ist. Über den
Siegerhonig war sich die Jury
schnell einig. Bei den Plätzen zwei
bis fünf ließen wir das Refraktome-
ter – also den Wassergehalt – ent-
scheiden, da die Honige in ihrem
Charakter so grundverschieden
sind, dass ein objektiver Vergleich
kaum möglich ist. „Wir haben
16,1 Prozent Wasseranteil und
weniger gemessen, das sind alle-
samt Goldmedaillen-Wen-Wen- rte“,e“,e“ freut
sich Experte Franz Botens.

Die Prämierung der Clubhonige
finden Sie auf Seite 20.

Einmal naschen
und der Ball fliegt
weiter als zuvor

Hanau hat mehr
als 400 Honiggläser
verkauft
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Immer der Nase
nach: MAINgolf-lf-lf
Redaktionsleiter
Arne Bensiek,
Imker Franz Botens
und Redakteur
Samy Bahgat
(von links) bei der
Blindverkostung im
Mainzer Golfclub.

PLATZ 1 – Golf-Club
Hof Hausen vor der Sonne
Sommerblütenhonig von Hossein
Goldar: sandfarben, intensiver Geruch,
feine Kandierung, samt-cmt-cmt remiger
Schmelz, intensiver Geschmack,
wenig Säure, blumig, Aroma von
Linde und Götterbaum. Ein Honig
wie ein Hole-in-one, noch dazu gut
für Kinder geeignet, weil er nicht
vom Brot tropft.

PLATZ 2 – Golf- und Land-Club
Kronberg
Sommerblütenhonig von Erich Kaiser:
dunkelrötlich, bernsteinfarben, klar,ar,ar
flüssige Textur,ur,ur sehr intensiv in Geruch
und Geschmack, mit Aroma von Edel-
kastanie. Ein Honig für Kenner,er,er mit
viel Charakter und einem himmlischen
Schmelz. (Was(Was(W sergehalt 15,2%)

PLATZ 3 – Golfclub
Hofgut Praforst
Honey Club Bee 27 fittet by Viktor
Schifelbein: dunkelgold, grob kandiert,
kristalline Textur,ur,ur intensives aber
rundes Aroma. Ein klasse Honig für
alle, die sich Kristalle gerne auf der
Zunge zergehen lassen. (Was(Was(W ser-
gehalt 15,4%)

PLATZ 4 – Golf Club
Hanau-Wilhelmsbad
Blütenhonig von Matthias Ullmann:
intensiver Geruch, kandiert, sehr hell
mit matter Oberfläche, samtige Textur,ur,ur
sehr harmonisches Aroma. Ein Honig
so exzellent wie der Platz, auf dem er
entsteht. (Was(Was(W sergehalt 15,8%)

PLATZ 5 – Wiesbadener Golf Club
Jubiläumshonig 2018: zwischen gold-
und bronzefarben, klar,ar,ar flüssig, zurück-ck-ck
haltend im Geruch, feine Textur,ur,ur cha-
rakteristische Aromen. Kein Mainstre-
amhonig, aber ein feines Stöffchen.
(Was(Was(W sergehalt 16,1%)

Ebenfalls im Wettbewerb vertreten
(in alphabetischer Reihenfolge):

Attighof Golf Club
Bioland Frühlingsblütenhonig von
Kathrin und Roman Hund: hell-marmo-
riert, halb kandiert, sehr fruchtig
Bioland Wald- und Blütenhonig von
Kathrin und Roman Hund: intensiver
Geruch, flüssige Textur,ur,ur frische Säure

Frankfurter Golf Club
Sommerblütenhonig von Kurt Hart-rt-rt
mann: pastellgelb, halbkandiert, feste

Textur mit groben Kristallen, starker
Charakter, Aroma von Linde

Golfclub Domtal Mommenheim
Domtalhonig Frühjaühjaüh hr von Reiner
Oswald: hell, kandiert mit flüssiger
Oberfläche, Rapsaroma

Golf Club Hanau-Wilhelmsbad
Sommerblütenhonig von Matthias
Ullmann: orange-gold, leicht kristal-
liert, intensiver Charakter

Golf-Club Neuhof
Sommerblütenhonig von Hermann
Grennerth: dunkelbeige, matt, kandiert,
cremige Textur,ur,ur fein im Mund, Aromen
von Linde, leicht ätherisch

Golf-Club Spessart
Sommerblütenhonig von Webers Honig-
topf: sandfarben, beige, mild im Geruch,
kandiert mit samtiger Textur,ur,ur fruchtig,
leichte Säure, milder Charakter

Mainzer Golfclub
Akazienhonig von Simons Honig-
manufaktur: intensiver,er,er frischer
Geruch, flüssige Textur,ur,ur sehr angenehm
im Mund, starkes Akazienaroma, ein
Honig mit Charakter
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ACCESS ALL AREAS
DER NEUE LAND ROVER DEFENDER

Der neue Land Rover Defender stellt sich jeder Herausforderung und kennt kein
Unmöglich. Mit permanentem Allradantrieb und konfigurierbarer Terrain Response-
Technologie lotet er Grenzen völlig neu aus. Getestet unter Extrembedingungen
und in jedem erdenklichen Terrain zeigt er eindrucksvoll, dass er immer ans Ziel
kommt. Der neue Defender. Eine Ikone. Eine Kategorie für sich.

Bestellen Sie jetzt und werden Sie einer der ersten Besitzer des neuen Defender.

Hedtke Automobile GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 46, 64331 Weiterstadt
Tel.: 06151 85066-700, E-Mail: info-jlr@hedtke.de
hedtke.de

Avalon Premium Cars Kronberg GmbH
Eschborner Straße 1–3, 61476 Kronberg
Tel.: 06173 99968-0, E-Mail: kronberg@autohaus-avalon.de
autohaus-kronberg.de

Glinicke British Cars Frankfurt GmbH & Co. KG
Hanauer Landstraße 295, 60314 Frankfurt am Main
Tel.: 069 94943455-0, E-Mail: britishcars-frankfurt@glinicke.de
glinicke-frankfurt.de

Auto Center Milinski GmbH
Am Germanenring 5, 63486 Bruchköbel
Tel.: 06181 57890-0, E-Mail: info@ac-milinski.de
milinski.de

Fuhrmeister Exclusive Automobile GmbH & Co. KG
Robert-Bosch-Straße 7, 55129 Mainz
Tel.: 06131 60375-40, E-Mail: willkommen@fuhrmeister.de
fuhrmeister.de



Keine Spielerin auf der Ladies European Tour
spielte 2019 mehr Eagles als Laura Fünfstück.
Foto: Tristan Jones/Ladies European Tour



VOLL EINGESCHLAGELAGELA N
Laura Fünfstück aus Langen gehört nach nur zwei Jahren als Profi zu den besten Spielerinnen
der Ladies European Tour. In der aktuellen Zwangspause versucht sie noch stärker zu werden

Von Samy Bahgat

s ist zumWeinen, aber Laura Fünfstück
lacht. „Ich bin pragmatisch, was bleibt
einem anderes übrig, die Situation ist

für alle schwierig“,g“,g“ sagt sie. Ohne Corona-
Pandemie hätte die 25-Jährige bald die Hälfte
der diesjährigen Saison auf der Ladies Euro-
pean TouTouT r (LET) hinter sich; im Mai wäre sie
für Turniere nach Frankreich, Spanien, Italien
und Belgien gereist. Aber jetzt ist Fünfstück
zuhause, in ihrem Elternhaus in Langen, und
wartet auf eine Perspektive: „Keiner weiß,
wann die Tour wieder starten kann, vielleicht
im August oder September, vielleicht auch gar
nicht mehr in diesem Jahr.“

Dabei hatte sich Laura Fünfstück für
dieses Jahr so viel vorgenommen: den ersten
Sieg auf der LET. DasMomentum, wie man im
Golf gerne sagt, war da. Denn im vergangenen
Jahr – ihrem erst zweiten Profijaofijaofi hr – ist die
Deutsche Amateurmeisterin von 2017 und
Nationalspielerin auf der LET
voll eingeschlagen. Die Saison
2018 hatte die Spielerin vom
Golf-Clf-Clf lub Neuhof bereits auf
Platz 43 der LET-Geldrangliste
beendet und sich damit eine
volle Tourkarte gesichert. 2019 folgte ein
bemerkenswerter Sprung nach oben, auf Rang
neun der Order of Merit. Dabei stand Laura
Fünfstück bei sechs Turnieren unter den bes-
ten zehn, war Spitze bei den erzielten Eagles
und Fünftbeste bei den Birdies. „Golferisch

gehöre ich dorthin“,n“,n“ sagt sie. Jetzt mehr im
Fokus der Tour zu sein, mache sie stolz. Druck
von außen entstehe dadurch nicht, beweisen
müsse sie es nur sich selbst. Der erste Sieg, er
scheint nur eine Frage der Zeit.

Eine besondere TeaTeaT merfahrung machte
die Neuhöferin 2019 bei den GolfSixes in Por-
tugal, wo sie zusammen mit Esther Henseleit
für Deutschland antrat und sich dabei auch
gegenMännerduos zu behauptenwusste. Dass
sich Laura Fünfstück nicht vor ihren männ-
lichen Kollegen zu verstecken braucht, zeigte
sie auch beim weltweit ersten Profi-Mixed-
Turnier in Jordanien. Dabei ließ sie mehr als
60 Männer hinter sich. Falls es noch möglich
sein sollte, würde Fünfstück auch in diesem
Jahr gerne an gemischten Turnieren teilneh-
men. Ihr TraTraT um, sagt sie, wäre in einem Flight
zusammen mit Francesco Molinari und Rory
McIlroy zu spielen.

Ob ihre Großeltern ahn-
ten, wohin der Weg ihrer
Enkelin führen würde, als sie
der damals Dreijäeijäei hrigen Plas-
tikgolfschläger schenkten, ist
nicht überliefert. Ihre ersten

„richtigen“ Versuche im Golf unternahm
Laura Fünfstück zwei Jahre später zusammen
mit ihren Eltern auf der Driving Range ihres
Heimatclubs in Dreieich. Vom Schnupperkurs
über das Bambini-Tri-Tri- aining führte derWeg des
talentierten Teenagers schnell in die Auswahl-

2019 war sie
Neunte auf der
Ladies European

Tour
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Die 25-jährige
Langenerin ist schon
immer im Golf-Club
Neuhof zuhause
gewesen (Fot(Fot(F o:
Arne Bensiek).

„Golferisch gehöre
ich dorthin“,n“,n“ sagt
Laura Fünfstnfstnf ück nach
zwei Jahren auf der
Ladies European
Tour (Fot(Fot(F o: Tristan
Jones/LJones/LJones adies
European Tour).ur).ur

teams des Hessischen Golfver-
bands. Doch Laura Fünfstück war
nicht nur gut im Umgang mit dem
kleinen Golfball, auch im Basketball
bewies sie von klein auf Geschick.
Dort schaffte sie es mit den Rhein-
Main-Baskets bis in dieNachwuchwuch chs-
bundesliga. Mit dem Abitur vor
Augen hieß es dann: Golf oder Bas-
ketball? Sie blieb beim Golf.

Ihre nächsten Schritte waren
konsequent: In South
Carolina in den USA
amCollege of Charles-
ton führte sie das Golf-lf-lf
Team der Uni als Kapi-
tänin an und schloss ein Bachelor-
Studium in Finanzwesen mit
summa cum laude ab. „In den USA
habe ich erst gelernt, was es bedeu-
tet, wirklich intensiv zu trainieren“,
sagt Laura Fünfstück im Rückblick.
2017 entschied sie sich dann, den
Sprung zum Profi zu wagen. Nach
der verpassten Qualifikation für die
LET erreichte sie ihr Ziel 2018 über
den UmweUmweUm g der Sunshine Ladies
Tour und einen Turniersieg bei den
South African Women śn śn´ Masters.

Dieses Gefühl, ganz oben zu
stehen, möchte sie wieder haben. Im
vergangenen September war es fast
soweit. In Spanien bei den Mediter-

ranean Open dominierte sie an den
ersten drei Tagen mit Runden von
68, 68 und 67 das Feld. Dann kam
Tag vier und eine 79 auf der Score-
karte. Am Ende standen Platz vier
und eine wichtige Erfahrung. „Am
Abend vor der Schlussrunde habe
ich vielleicht mehr daran gedacht,
dass es nicht klappen könnte“, erin-
nert sich Fünfstück. „Aber ich
nehme daraus mit, dass ich an den

ersten drei Tagen in
Spanien mein bisher
wohl bestes Golf in
Folge gespielt habe
und geduldig geblie-

ben bin. Jetzt habe ich das Verlan-
gen, häufiger in der Situation zu
sein, sonntags im führenden Flight
abzuschlagen.“

Mehr als 220 Tage war sie im
vergangenen Jahr auf Tour,ur,ur die rest-st-st
liche Zeit zuhause in Langen. Ihre
Familie ist dann ein wichtiger
Rückhalt, genauso wie ihre Trainer
Steve Morland und Barbara Helbig
im Heimatclub Neuhof und ihre
PhysPhysPh iotherapeutin Anna Wallmen-
Krass – nicht zu vergessen die
Unterstützung durch den Deut-
schen Golf Verband. Und die deut-ut-ut
schen Farben wurden 2019 auf der
LET besonders hoch gehalten.

Dafür sorgten neben Laura Fünf-nf-nf
stück die Ranglistenerste Esther
Henseleit, Olivia Cowan (7.)(7.)(7 und
Karolin Lampert (10.). „Der Zusam-
menhalt unter uns war großartig“,g“,g“
sagt Fünfstück, „wenn es gut lief
und wenn es schlecht lief“.

Gut möglich, dass sie ihre ge-
schätzten Konkurrentinnen bald
herausfordernwird, bevor das Tour-
geschehenwieder startet. „Vielleicht
können wir kleine interne Turniere
spielen, auf deutschen Plätzen, die
bisher keiner von uns kennt, mit
einer Proberunde und vier Turnier-
runden“, erklärt Fünfstück. „Jede
von uns müsste einen Einsatz zah-
len, so klein, dass er in diesen Zei-
ten nicht wehtut, aber so groß, dass
er einen Anreiz schafft.“ Für sie sei
es wichtig, den Wettkampfgedan-
ken trotz Zwangspause nicht aus
den Augen zu verlieren.

Ende April habe sie sich mit
Trainer Steve Morland und PhysPhysPh io
Anna Wallmen-Krass beraten und
entschieden, die kokommenden
Monate der Ungewissheheit mit sinn-
vollen Zielen zu füllenen. „Wen„Wen„W n ich
von Woche zu Woche lebe, werde
ich verrückt“, sagt Fünfnfstück. Also
werde sie in jeweils Sechshs-Woc-Woc-W hen-
Zyklen an konkretenn Zielen
arbeiten. „Da ich in deder Ver-
gangenheit immer wiwieder
mal Probleme mit dedem
Handgelenk hatte unund
jetzt gerade einen Golferer-
Ellenbogen habe, begin-
nen wir mit dem Themema
Gesundheit“, erklärt die
Tourspielerin. Dann fofolge
ein Fitnessprogramm, um
gestärkt aus der Zwangsgspause
zu kommen. „Wen„Wen„W n diee Tour
voll imGangewäre, wüwürde
es mir sehr schwerfallenen,
meine Beschwerden aus-s-
zukurieren, und eses
wäre auch sinnlos, mit-
ten in der Saison ein
großes Kraftaufbau-
programm zu starten.“
Sie ziehe insofern
durchaus auch Posititi-
ves aus der jetzigenen
Situation.

Ungewisse Zeit
mit sinnvollen
Zielen füllen
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Golf-Club Hof Hausen
vor der Sonne
Hofheim e.V.
Hof Hausen vor
der Sonne 1
65719 Hofheim
Telefon 0 61 92-939 16 80
E-Mail info@hofhausen.golf
www.hofhausen.golf

18-Loch-Meisterschaftsplatz
5946 Meter /CR 70,7 /Par 72
(Herren Standard)
5219 Meter /CR 72,3 /Par 72
(Damen Standard)

Gäste willkommen
Mo – Fr: Mit Startzeitenbuchung
Greenfee Erwachsene € 70

Sa, So, F: Mit Startzeitenbuchung
Greenfee Erwachsene € 90
Jugendliche jew. 50 % Ermäßigung

Spielvoraussetzung:
Mit gültigem DGV-Ausweis oder
Clubausweis eines anerkannten
ausländischen Golfclubs

6-Loch-Kurzplatz
Herren: 685 Meter /Damen: 587 Meter
Greenfee: Mo – Fr: € 20
Greenfee Sa., So., F: € 30

Hof Hausen hat mit dem Pro-Shop
Tedgolf einen „Vollausstatter“.
Schläger aller wichtigen Marken
mit den meisten Kopf-/Schaftkom-
binationen können ausprobiert
werden. Schuhe von sieben Mar-
ken und aktuelle Golferkleidung
lassen kaum Wünsche übrig. Die
Preise sind günstig, weil Ted über
seinen Onlineshop Volumen er-
zeugt und günstig einkauft.
Die Golfanlage hat eine weitläufige
Driving Range mit Abschlaghütten
für Schlechtwetter und Abschlag-
plätzen auf zwei Seiten der ca. 300
Meter langen Range. Auf dem ter-
rassenförmigen Putting Green des
Übungsgeländes können ein Dut-
zend Löcher angespielt werden.
Weitläufig sind das Chipping- und

Wer im Golfclub Hof Hausen vor der
Sonne entlang der sanften Hügel
des Vordertaunus spielt, fühlt sich
wie im Kurzurlaub. Lärm und Hektik
der Metropolregion – Frankfurt ist
nur 20 Minuten entfernt – sind weit
weg. Die Golf-Oase mit den Tep-
pich-weichen Fairways und ge-
pflegten Grüns ist sportlich her-
ausfordernd, aber fair. Der 18-Loch-
Meisterschaftsplatz (Par 72) ge-
hört zu den längsten Plätzen in
Hessen.
Mittelpunkt der Anlage ist die Hof-
insel mit dem Herrenhaus-Restau-
rant. Im Sommer herrscht hier auf
der Terrasse unter Sonnenschir-
men rege Geselligkeit. Die viel-
seitigen Küchenangebote werden
allseits gelobt.

Ein engagiertes Team aus Jugend-
wart und sportbegeisterten Eltern
hat im Golf-Club Hof Hausen vor der
Sonne Jahr für Jahr eine größere
Anzahl von Kindern und Jugend-
lichen unter seinen Fittichen. Ge-
genwärtig betreut das Team rund
180 Golfer von 5 bis 18 Jahren. Mit
ausgeklügelten Trainings und jeder
Menge Motivation wird der Nach-
wuchs auf die Turniersaison vorbe-
reitet.
Die Jugendteams von Hof Hausen
spielen ganz oben mit. Unter ande-
rem erreichten die Jungen und Mä-
dels bei den Deutschen Mann-
schaftsmeisterschaften das End-
spiel. Der jüngste Gewinner und
„Rookie of the Year“, der den HGV-
Pokal gewann, kommt ebenfalls
aus Hof Hausen.

Golf zwischen Feldberg und Skyline: Hof Hausen

Die Kaderschmiede
sorgt für Siege

das Pitching Green. Für die kleine
Runde zwischendurch verfügt der
Golf-Club Hof Hausen zusätzlich
über einen Par 3-Kurs mit sechs
teils anspruchsvollen Löchern.
Die guten Voraussetzungen, die
der Platz für Spiel und Training
bietet, sind Basis für die exzellente
Golfschule James Annable. Seit
fast zwanzig Jahren sind der Head
Pro James und seine drei Pros
Jimmy, David und Spencer ein fes-
tes Team, dem Hof Hausen viele
sportliche Erfolge bis hoch zur
2. Bundesliga verdankt.
Mitgliedschaft und Spielberechti-
gung auf Hof Hausen ist an jeweils
eine Aktie gebunden. Darüber hin-
aus gibt es aber interessante Zeit-
mitgliedschaften. Ein Anruf lohnt!
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DER RASENBESCHLEUNIGER
Lichs Coursemanager Mark Timberlake

wurde für seine schnellen Grüns schon mehrfach ausgezeichnet

Von Arne Bensiek (Tex(Tex(T t und Foto)

ieweit er geht, dasmacht
Mark Timberlake von
den Spielern abhängig.

Vor Turnieren nimmt sich der Cour-
semanager des Licher Golf-Clf-Clf lubs
gerne die Startliste zur Hand, prüft
die Handicaps der Teilnehmer und
entscheidet erst dann, wie er die
Grüns an diesem Tag präparieren
wird. „Donnerstags, wenn Damen-
golf ist, bin ich eher gnädig“, sagt
der 53-jährige Engländer und lacht.

Bei großen Turnieren wie dem
Final Four,ur,ur das viele Jahre in Lich
stattgefunden hat, reizt Timberlake

dagegen sein Können aus, um den
Spitzenspielern alles abzuverlan-
gen. Dann mäht er den Rasen auf
vier Millimeter runter,er,er walzt ihn
und spart mit Wasser. Der Golfball
rollt dann fast wie auf Fliesen und
kommt auf denHalmen kaummehr
zum Halten.

„Schlüssel zu schnellen Grüns
sind Rasensorte, Sand und Was-
sermanagement“,t“,t“ erklärt Timber-
lake. Je schmaler,er,er spitzer und härter
das Blatt sei, desto weniger Reibung
entstehe zwischen Golfball und
Grün. Damit sich kein bremsendes

Moos bilde, dürfe sich an der dich-
ten Oberfläche kein Wasser stauen.
„Deswegen sanden wir die Grüns
regelmäßig“, sagt der
Greenkeeper. Gesund
überleben könne der
Rasen denmillimeter-
kurzen Schnitt nur,
wenn er neben Nähr-
stoffen und Wasser auch genügend
Sauerstoff bekomme – und zwar an
den Wurzeln.

Die meisten Greenkeeper per-
forieren ihre Grüns daher zweimal
pro Jahr mit dicken, rund zehn

Eine 14 auf dem
Stimpmeter war das
bisherige Maximum

Mark Timberlakes Grüns
sehen aus wie mit der
Nagelschere geschnitten.
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96 Prozent der
Mitglieder finden
die Grüns perfekt

Beim Final Four
bekam er ein
Tempolimit

Zentimeter langen Stacheln und
füllen die Löcher anschließend mit
Sand. Nach gut einer Woche ist die
Grasnarbewieder geschlossen. „Ich
bevorzuge kleine Löcher,er,er weil große
Löcher mit Sand das perfekte
Pflanzbett für Unkraut, Krankhei-
ten oder unerwünschte Grassorten

wie Poa Annua sind“,
betont Timberlake. Er
schwöre auf neunMillime-
ter Stachel, die 30 Zentime-
ter tief in den Boden reich-
ten. „Diese Löcher füllen

wir nicht mit Sand, stattdessen
treibt der Rasen seine WurWurW zeln
darin in die Tiefe.“ Das stärke die
Pflanzen zusätzlich.

Timberlakes Händchen für
pfeilschnelle Grüns ist von der
EPD-ToD-ToD- ur,ur,ur der heutigen Pro Golf
Tour,ur,ur ausgezeichnet worden. Fünf-nf-nf
mal hat der großgewachsene
Lockenkopf den Titel Greenkeeper
des Jahres gewonnen. Beim ersten
Mal, im Jahr 2000, arbeitete er
noch auf Zypern. „Nachdem ich
die Auszeichnung erhalten habe,
kamen innerhalb von einer Woche
vier Jobangebote“,e“,e“ erzählt Timber-
lake. Golfclubs aus Wien, Mailand,
Köln und eben Lich buhlten umden
Rasenfachmann. „Meine Wahl fiel

aufMittelhessen, weil mir das deut-ut-ut
sche Schulsystem fürmeine ToToT chter
gefiel und weil ich in Lich ammeis-
ten bewegen konnte.“ In den Folge-
jahren richtete sein neuer Club
zehnmal ein Turnier der Pro Golf
Tour aus und Timberlake heimste
vier weitere Male den Titel als bes-
ter Greenkeeper der Tour ein.

Es gibt in Deutschland nur
wenige Clubs, die Tag für Tag die
Geschwindigkeit ihrer Grüns mes-
sen, geschweige denn aushängen.
„Bei uns sind neun Yards auf dem
Stimpmeter das Mindeste“, sagt
Timberlake. 14 sei das Maximum
gewesen, das er in Lich einmal für
die Pro Golf Tour erreicht habe –
ein Speed wie beim Masters in
Augusta. „Damals lag der Cut bei
+6“, erinnert sich der Coursemana-
ger. Als er für das Final Four vor
ein paar Jahren eine Grüngeschwin-
digkeit von zwölf
Yards präpariert
hatte, garniert mit
ein paar Fahnenpo-
sitionen am Grün-
anfang, putteten die
Spitzenamateure reihenweenween ise vom
Grün herunter. „Dann habe ich von
der Deutschen Golf Liga eine Ge-
schwindigkeitsbegrenzung bekom-

men“,n“,n“ sagt Timberlake und schmun-
zelt. Er selbst, der aus Wendover in
Buckinghamshire nordwestlich von
London stammt, habe zu seinen
besten Zeiten ein Handicap von -9
gehabt. „Mittlerweile habe ich
Rückprobleme von der vielen
Arbeit, das tut meinem Golf natür-
lich nicht gut“,t“,t“ sagt Timberlake und
wirft einen verschmitzten Blick zu
seinem Clubpräsidenten Dirk Rein-
mann. Der gibt mit ironischem
Unterton zurück: „Mark ist zu
bescheiden.“ Reinmann berichtet,
wie groß die Zufriedenheit mit den
schnellen Grüns im Licher Golf-lf-lf
Club sei. Eine Umfrage unter allen
Mitgliedern habe das gezeigt. „96
Prozent finden demnach die Ge-
schwindigkeit unserer Grüns per-
fekt“, sagt Reinmann.WenWenW n es über-
haupt einmal Beschwerden gebe,
dann überraschenderweise nur von

besseren Spielern,
meist mit Single-
oder sogar Plushan-
dicap. „Die müssen
halt Birdies machen
undsindesgewohnt,

mehrfach pro Runde auf dem Grün
nur einen Putt zu benötigen“,n“,n“ so der
Präsident. „In Lich ist das eben eine
Herausforderung.“

Mehrfacrfacrf h schon
hat der Licher
Golf-Club das
Final Four der
Deutschen Golf
Liga ausgerichtet.
Foto: DGV/StV/StV/ ebl
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Golf- und Land-Club Kronberg e.V.

Sport und Tradition im Schlosspark

Golf mit Schloss-
Ambiente: Loch 14,
das SignSignSi ature
Hole in Kronberg.

Auch ein Blick
zurück lohnt sich
immer wieder:
Gepflegtes
Naturerlebnis im
Schlosspark.ark.ar

durchziehen mitunter die Fairways

und die Grüns werden von zahlreichen

Bunkern verteidigt. Das leicht hügeli-

ge Gelände sowie die Schräglagen

machen den Platz nicht einfacher.

Schloss-Ambiente: Das 19. Loch, das

gepflegte und abwechslungsreiche

Gastronomie bietet, und seine wun-

derschöne Clubterrasse lassen nach

der Golfrunde schnell alle schlechten

Schläge wieder vergessen.

Zertifizierter Naturschutz: Das Erleb-

nis der Natur in einem Schlosspark mit

exotischen Baumriesen, blühenden

Rhododendronbüschen und edlen

Gehölzen ist in Kronberg besonders

ausgeprägt. Als Teilnehmer am Pro-

gramm GOLF&NATUR des Deutschen

Golf Verbandes (DGV) wurde Kronberg

bereits vier Mal in Folge mit Gold aus-

gezeichnet. Der Club steht damit

nachweislich für Umweltfreundlich-

keit und Qualitätsbewusstsein.

Vorbildliche Jugendarbeit: Als ge-

meinnütziger Verein kümmert sich der

G&LC Kronberg intensiv um seine Kin-

der und Jugendlichen. Auch diese

Arbeit wird regelmäßig vom DGV mit

dem Zertifikat für besonders gute

Nachwuchsförderung gewürdigt.

Sport und Tradition: Bereits 1914 wur-

de im Kronberger Park des Schloss

Friedrichshof Golf gespielt. 40 Jahre

später gründete sich der Golf- und

Land-Club Kronberg.

Kurz aber anspruchsvoll: Mit Par 68

mag irrtümlich der erste Anschein

erweckt werden, Kronberg sei ein

leichter Golfplatz. Doch die engen

Fairways, von Bäumen und Gebüsch

begrenzt, verlangen präzise, gerade

und manchmal auch lange Schläge.

Sportliche Abwechslung: Die mitunter

welligen Grüns sind schwer zu lesen.

Der Platz wandelt sich erheblich, je

nachdem, ob die Spielbahnen nass

oder trocken sind. Wassergräben

Golf- und Land-Club
Kronberg e.V.
Schloss Friedrichshof
Hainstraße 25
61476 Kronberg
Telefon 0 61 73–14 26
Fax 0 61 73–59 53
E-Mail info@gc-kronberg.de
www.gc-kronberg.de

18-Loch-Meisterschaftsplatz
Design: Ernst Kothe (1953)
4939 Meter /CR 68,2 /Slope 125 /Par 68
(Herren Standard)
4434 Meter /CR 70,0 /Slope 126 /Par 68
(Damen Standard)

Gäste willkommen!

Mo – Fr:
Mit Anmeldung im Sekretariat.
Greenfee Erwachsene € 80

Sa, So, F.:
Nur Hotelgäste oder in
Mitglieder-Begleitung!
Greenfee Erwachsene € 95 / € 75

Jugendliche erhalten Ermäßigung

Spielvoraussetzung siehe
www.gc-kronberg.de
Nur mit gültigem Club-Ausweis

Rangefee: € 10 /€ 20

Sekretariat /Proshop:
In der Saison täglich geöffnet.

Restaurant (Casino):
Maxim Soldatov
Telefon 0 61 73–790 49

Mitgliedschaft:
Vorstand und Clubmanagement laden
Interessenten gern zum persönlichen
Informationsgespräch.
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ie Silbermedaille im Final
Four der Deutschen Golf
Liga ist für uns ein phan-

tastisches Ergebnis gewesen“, freut
sich Michael Totzke. Für den Trai-
ner und das Damen-Ten-Ten- am des
Frankfurter Golf Clubswar 2019 die
erfolgreichste Saison seit Einfüh-
rung der DGL. Schon mit der erst-st-st
maligen Qualifikation für das
Finale von Deutschlands besten
vier Teams im Golf und Land Club
Gut Kaden hatten die Frankfurte-
rinnen ihre Konkurrenz überrascht.
Denn traditionell lautete die Parole
von Coach Totzke in den vergange-
nen Jahren: „Unser Ziel ist der Klas-
senverbleib.“ Dass die FGC-Damen
im Halbfinale um die Deutsche
Meisterschaft dann auch noch den
Golf-lf-lf und Land-Club Berlin-Wan-Wan-W n-

see mit 5:4 besiegten, war aus Sicht
des Trainers eine Sensation.

„Die Mädels haben sich für die
starke Entwicklung der vergange-
nen zwei, drei Jahre selbst belohnt“,t“,t“
sagt TotTotT zke. Schon 2018
hätten sich die FGC-
Damen um ein Haar
für das Final Four
qualifiziert. Zu erklären
ist die Leistungssteige-
rung auch mit den Neuzugängen
Ava Bergner und Helen Kreuzer,
die eine starke erste Saison für
ihren neuen Club spielten. „Beide
sind super eingeschlagen“,n“,n“ freut
sich ihr Trainer. „Die jungen Spie-
lerinnen wie Isabell Schlick und
Tessa Kremser haben wir auch
dank Kapitänin Annabelle Kum-
merant super integriert.“

Der ganz große TriTriT umph blieb
den Frankfurterinnen im Finale des
Final Four gegen St. Leon-Rot ver-
wehrt. Alle drei Vierer konnten die
Baden-Wün-Wün- rttembergerinnen für sich

entscheiden, so dass sie
nach zwei weiteren Sie-
gen aus den ersten drei
Einzeln als Deutscher
Mannschaftsmeister 2019
feststanden. Die verblie-

benen drei Einzel schenkte St. Leon-
Rot dem FGC daraufhin zum End-
stand von 5:4. „Im Finale hat man
gesehen, dass wir zum ersten Mal
dabei waren“,n“,n“ sagt Michael Totzke.
In der Südgruppe der Ersten Liga
habe sein Team die in Bestbeset-
zung spielenden Gegnerinnen aus
St. Leon-Rot immerhin an zwei von
fünf Spieltagen hinter sich gelassen.

SENSATIONELL
VIZEMEISTER
Frankfurts Bundesliga-Damen feierten 2019

ihren größten Erfolg. Wie die Meisterkür 2020 aussehen wird, ist noch ungewiss

Von Arne Bensiek

Die Trainer Michael
Totzke (links) und
Keith Coveney
(rechts) mit dem
erfolgreichen
Damen-Team
des Frankfurter
Golf Clubs.

Sieg über
Wannsee im
Halbfinale

des Final Four
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Das Potenzial der FGC-Damen
wird in Zukunft Keith Coveney
versuchen auszuschöpfen, dem
Michael Totzke nach 28 Jahren im
Amt die Rolle des Damen-Trn-Trn- ainers
übergeben hat. Der Ire Coveney
hatte sich in den vergangenen zwei
Spielzeiten gemeinsam mit Jan
Förster um das Frankfurter Herren-
Team gekümmert, das 2018 eben-
falls überraschend den Deutschen
Vizemeistertitel feiern konnte. Im
Final Four 2019 unterstützte er das
Damen-Ten-Ten- am spontan und auf aus-
drücklichen Wunsch von Michael
Totzke als Co-Tra-Tra-T iner. „Keith ist mit
seiner 3D-Analyse in
Deutschland einzigar-
tig“,g“,g“ lobt Totzke seinen
Nachfolger. Mit Neu-
zugang Paula Kirner
kann sich Coveney
über eine Nationalspielerin freuen,
die in Frankfurt 2017 und 2018 die
Deutsche Lochspielmeisterschaft
gewonnen hat.

Der Ausblick auf die DGL-Sai-
son 2020 war bei Redaktionsschluss
allerdings noch ungewiss. Wegen
der Corona-Pandemie waren schon
die ersten beiden Spieltage abgesagt
worden. Am15.Maiwollte derDeut-ut-ut
sche Golf Verband (DGV) darüber
entscheiden, ob eineAustragungdes
dritten Spieltags zu gewährleisten
ist. „Geht das aufgrund der Ein-
schränkungen für Veranstaltungen
nicht, wird die gesamte DGL-Saison

inklusive Final Four abgesagt“,
erklärteDGV-SportvorstandMarcus
Neumann im Vorfeld der Entschei-
dung. Der Deutsche Mannschafts-
meistertitel könnte nichtsdestotrotz
vergebenwerden. „Wir prüfen, ob es
im Herbst ein Turnier mit jeweils
allen zehn Erstligisten bei Herren
und Damen geben kann“,nn“,nn so Neu-
mann. „Mehrere Clubs, darunter
wir, haben dem DGV ein Turnier in
derArt des früherenClubpokals von
Deutschland vorgeschlagen“,n“,n“ sagt
FGC-Sportvorstand Jens Ohlert.
Absteigen würde in diesem Fall laut
DGV niemand, da es in der Zweiten

Liga keinen Spielbe-
trieb und damit auch
keine Aufsteiger gäbe.

Das Frankfurter
Herren-Tea-Tea-T m konnte
sich 2019 nicht erneut

für das Final Four qualifizieren und
beendete die Saison vor Absteiger
Marienburg auf dem vierten Platz.
Die ersten beiden Spieltage, darun-
ter der Heimspieltag, konnte das
Teamvon Trainer Jan Förster gewin-
nen. Mit zwei fünften Plätzen in
Hösel undHubbelrath verbaute sich
der FGC dann jedoch die Chance
auf die Teilnahme am Saisonfinale.
„Wir haben viel aus der Saison
gelernt“,t“,t“ sagt Förster. Bei aller Ent-
täuschung habe seine Mannschaft
im vergangenen Jahr in Summe
sogar 43 Schläge besser gespielt als
2018 – dem Jahr des Vizemeister-

titels. Heraus stach dabei Lukas
Buller,er,er der das Team mit seinen
Leistungen oft anführte: In Wann-
see und Marienburg spielte der zu
diesem Zeitpunkt noch 19-Jährige
jeweils Einzelrunden von sechs
Schlägen unter Par.

„Lukas kennt keinen Stillstand,
er ist mit jedem Jahr besser gewor-
den undweiß genau, wohin er will“,
sagt sein Trainer. Mittelfristig
möchte Buller Golf zu seinem Beruf
machen und den Sprung auf die
Tour wagen. Für die FGC-
Herren könnte er in der
DGL auch als Playing-Pro
spielen. Anders als Martin
Keskari und Max Röhrig,
die ihre Ausbildung zum Teaching-ng-ng
Pro in diesem Jahr beenden werden
und damit nach den DGL-Statuten
2021 nicht mehr zum Einsatz kom-
men dürfen.

Einen neuen Impuls gibt Trai-
ner Jan Förster, indem er vermehrt
auf Einzeltraining mit seinen Spie-
lern setzt. „So können wir gezielter
an Defiziten arbeiten als in einem
wöchentlichen Mannschaftstrai-
ning“, betont er. Unterstützt wird
Förster von Tim Wiedelmann, der
das Amt des Kapitäns von Nils
Tank übernommen hat. Neu ist
auch eine teaminterne Rangliste,
mit der Förster seine Schützlinge
noch mehr zum Spielen bringen
will. Diese soll zukünftig auch über
die Aufstellungen an den Bundes-
liga-Spieltagen entscheiden.

Lukas Buller will
den Sprung auf
die Tour wagen

Keith Coveney
übernimmt

Traineramt von
Michael Totzke

Zwei Bundesliga-
Trainer im Austausch:
Herren-Coach
Jan Förster (links)
und Damen-Coach
Keith Coveney

Das Herren-Tea-Tea-T m
des FGC beim
DGL-Heimspieltag
in Frankfurt
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Gästen und
Besuchern eröffnöffnöf et
ein Golftalftalf gtagta in
Hanau ganz
märchenhafteafteaf
Perspektiven

AufAufAu Golfgelfgelf nießer
und alle,le,le die es
werden wollen,
warten Runden,
von denen sie
noch lange er-
zählen werden.

men sind die komplett umgestaltete

18. Spielbahn mit einem anspruchs-

vollem Grün sowie die großzügige

Übungsanlage für Putten, Chippen

und Bunkerschläge. (Architekt: Dr. Hen-

drik Hilgert).

Ihr erstes Golferlebnis:

Unsere Schnupperkurse

Sie wollten Golf schon immer mal

ausprobieren? Unsere erfahrenen

Trainer unterstützen Sie bei Ihren

ersten Abschlägen. Sie müssen nur

Sportschuhe mitbringen. Schläger und

Bälle stellen wir. Jetzt fehlt nur noch

Ihre Anmeldung zu unseren monatlich

stattfinden Schnupperkursen!

Nehmen Sie Platz und genießen Sie

Wo läßt sich ein besonderer Golftag

besser abschließen als im Club-Res-

taurant oder auf der großen Sommer-

terrasse mit Blick auf das 9. Grün?

Unser Küchenchef empfängt Sie mit

frisch zubereiteten Snacks, saisona-

len Spezialitäten und guten Weinen.

Und wenn Sie gar nicht mehr wegwol-

len, buchen Sie vorher eines unserer

clubeigenen Hotelzimmer. Fragen

Sie unbedingt auch nach unserem

Wochenend-Arrangement „Märchen-

haftes Übernachten und Golfspielen“

inklusive Kunst und Kulinarik. Erleben

Sie Hanau mit allen Sinnen!

Einer der schönsten

Parkland Courses in Europa

Eingebettet in die historische Fasane-

rie des Prinzen von Hessen liegt die-

ser 18-Loch-Meisterschaftsplatz zwi-

schen alten Bäumen, Bachläufen und

Teichen. Der in seiner Form einzigarti-

ge Parkland Course zählt seit Jahren

zum exklusiven Kreis der Leading Golf

Clubs of Germany, 2018 wurde die

Anlage mit dem Golf & Natur Silber-

status ausgezeichnet.

So haben Sie Hanau noch nie erlebt

Selbst wenn Sie Hanau schon kennen,

sollten Sie Ihren Eindruck unbedingt

auffrischen. Es hat sich im letzten

Jahr einiges getan. Der Platz wurde

kontinuierlich weiterentwickelt. Ge-

blieben sind eingewachsene Fair-

ways, gepflegte Grüns und kniffelige

Bunkersituationen. Neu hinzugekom-

Golf Club Hanau-Wilhelmsbad e.V.
Franz-Ludwig-
von-Cancrin-Weg 1a
63454 Hanau
Telefon: 0 61 81-18 01 90
E-Mail info@golfclub-hanau.de
www.golfclub-hanau.de

18-Loch-Meisterschaftsplatz
Damen rot CR:
73,5 Slope: 131 Par: 73, 5257 m
Herren gelb CR:
72,3 Slope: 132 Par: 73, 5977 m

Gäste sind herzlich willkommen!

Greenfee (mit R):
Mo. – Fr. € 80
Fr. – So. /FT. € 90
(ohne R): zzgl. 50%

Sa. /So. /FT. Startzeitenreservierung
(Anfrage für Gäste telefonisch
am Vortag)

Rangefee € 12
Token /35 Bälle € 2

Ermäßigung für Jugendliche und
Studenten bis 27 J. (mit Ausweis) € 30

Twilight Mo. – Fr. € 45
Juni ab 19.00 Uhr
Juli ab 18.30 Uhr
August ab 18.00 Uhr
September ab 17.30 Uhr

Spielvoraussetzung
EGA-Vorgabe: – 32,0 (mit Nachweis)

ProShop John Brennand
Telefon: 0 61 81–81 775
Öffnungszeiten (Saison):
Di. – So. ab 9.00 Uhr

Gastronomie
Restaurant & Hotel am Golfplatz
Lovely Singh
Telefon: 0 61 81–99 29 222
Öffnungszeiten (Saison):
Di. – So. ab 11.00 Uhr

Mitgliedschaften/Schnupperkurse
Vorstand und Clubmanagement laden
Interessenten gerne zum Informations-
gespräch ein.

Kontakt
Thomas Flauss (Clubmanager)

Golf Club Hanau-Wilhelmsbad e.V.

Der Hidden Champion in Rhein-Main
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Das Konzept des
„strategischen Golf“
wiederbeleben

Als Quereinsteiger
ist Hilgert in bester
Gesellschaft

om erfolgreichen Invest-
mentbanker zum Golfplatz-

Architekten –HendrikHilgert
aus Oberursel wagte diesen unge-
wöhnlichen WecWecW hsel. Nach einer
Lehre als Bankkaufmann, dem
Studium der Betriebswirtschaft,
der Promotion in Volkswirtschaft
in Hamburg verdiente er zwanzig
Jahren im InveInveIn stmentbanking in

Frankfurt und London
seinen Lebensaunter-
halt, ehe er sich 2014
entschloss, einen kom-
pletten Neustart zu

wagen. Da traf es sich gut, dass der
Niederländer Frank Pont, ein Kol-
lege aus gemeinsamen Bankzeiten,
schon als erfolgreicher Golfplatz-
Architekt arbeitete. Beide fanden in
der Firma „Infinite Variety Golf“
wieder zueinander.

Seit nunmehr sechs Jahren
arbeitet der 53-jährige Hilgert als
Golfplatz-Designer – ohne eine
Ausbildung für diese Tätigkeit
absolviert zu haben. „Ich fühle
mich als Quereinsteiger und Auto-
didakt in guter Gesellschaft. Tom
Simpson und Harry S. Colt waren
Rechtsanwäanwäan lte, Dr. AlisterMacKen-
zie war Chirurg, bevor sie sich der
Golfplatz-Architektur widmeten“,
sagt Hilgert, wohlwissend, dass
dies ein gewagter Vergleich ist.
Denn die beiden Engländer Simp-
son (1877–1964)undColt (1869–1951)
und der Schotte MacKenzie
(1870–1934) schufen im „goldenen
Zeitalter“ der Golfplatz-Architek-ek-ek
tur einige der Plätze, die auch heute
noch zu den besten derWelt zählen

wie denMasters-Platz von Augusta
National, Royal Portrush in Nord-
irland oder Morfontaine, Chantilly
und Fontainebleau in Frankreich.

Noch zeichnet Hilgert mit sei-
nem holländischen Partner Pont in
Deutschland nur für einen neuen
Platz verantwortlich, die Golfan-
lage Patting in der Nähe von Rosen-
heim. Die 2019 eröffnete Anlage
besteht aus einem herkömmlichen
9-Loch-Platz (Par 29) und einem
NovumundUnikat in Deutschland:
einem 9-Loch „reversible course“,
der im täglichen Wechsel mal im
und mal gegen den Uhrzeigersinn
gespielt wird. Damit wurde ein
altes Konzept wieder zum Leben
erweckt. Im 19. Jahrhundert wurden
etliche Plätze in Großbritannien in
wechselnden Richtungen gespielt.
Sogar auf dem Old Course von
St Andrews wurden bis 1870
wochenweenween ise „left-
handed“ Runden,
wie es die Einhei-
mischen nannten,
gedreht.

Die Liebe zu
den Klassikern der Golfplatz-Archi-
tektur ist im Team Pont-Hnt-Hnt ilgert tief
verankert. Beide wollen in ihren
Arbeiten das Konzept des „strate-
gischen Golf“ wieder beleben und
wie der Firmenname „Unendliche
Vielfalt“ verspricht, den Golfern
möglichst eine Vielzahl unter-
schiedlicher Schläge abverlangen.
„Die ersten Golfplatz-Architekten
wie Tom Morris oder James Braid
waren Golfprofessionals, die in
erster Linie bestrafende Plätze mit

vielen Bunkern, auch Cross-Bun-
kern quer über die Fairways bau-
ten“,n“,n“ erklärt Hilgert. Dann seien
Leute wie Simpson, Colt und
MacKenzie gekommen und hätten
ein ganz anderes Konzept verfolgt.
Sie hätten die Hindernisse entlang
der Ideallinie zum Grün gelegt,
dabei aber immer noch einen ande-
ren, vielleicht längeren WegWegW offen
gelassen. Laut Hilgert ist es kein
Wunder,er,er dass diese Plätze heute
immer noch so beliebt sind. „Auch
wir verfolgen bei unseren Spiel-
bahnen die Strategie, dem Spieler
mehrere taktische Optionen zu bie-
ten, so dass er aus einer aggressiven
und einer defensiven Linie wählen
kann“, sagt Hilgert.

Während Pont dieses Credo
beim Entwurf von fünf neuen
Plätzen in seiner niederländischen
Heimat umsetzen konnte, konzen-

trierte sich Hilgert
in Deutschland
bislang vor allem
auf die Restaurie-
rung von Traditi-
onsplätzen, darun-

ter der Hamburger Golf-Clf-Clf lub Fal-
kenstein und der Golf- und Land-
Club Köln-Refrath. Auch in Hessen
(Kassel Wilhelmshöhe) und im
Rhein-Main-Gebiet ist Hilgert tätig.
Im Golfclub Hanau-Wiu-Wiu- lhelmsbad
wurde das 18. Loch, ein Par 5, im
vergangenen Jahr nach seinen Plä-
nen verkürzt und bekam dafür ein
deutlich anspruchsvolleres Grün
verpasst. Außerdem hat Hilgert in
unmittelbarer Nähe zum Hanauer
Clubhaus einen großzügigen Kurz-

DER ANLAGESTRATEGE
Hendrik Hilgert aus Oberursel war lange Investmentbanker,

bis er seiner Leidenschaft für gute Golfplätze folgte und selbst zum Architekten wurde

Von Wolfgang Scheffler

Hendrik Hilgert hat
für den Golf Club
Hanau-Wilhelmsbad
die 18. Bahn umge-
staltet sowie einen
Kurzspielbereich
entworfenrfenrf .
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Grünkonturen
und Bunker statt
Geldmarkt und
Börsengänge,
damit beschäftigt
sich Hilgert nun
seit sechs Jahren.

Bunkerrenovierung im
Golf-Club Hof Hausen
vor der Sonne

spielbereich konzipiert sowie eine
Wedge Range auf der Driving
Range des Clubs. Das sind Beton-
platten, die in unterschiedlichen
Distanzen in den Boden eingelassen
sind und bei einem Treffer eine
sichtbare und hörbare Rückmel-
dung geben. „Mit einer Wedge
Range hat Zach Johnson intensiv an
seiner Distanzkontrolle gearbeitet,
bevor er 2007 das Masters in
Augusta gewonnen hat“,t“,t“ berichtet
Hilgert. Im Golf-Clf-Clf lub Hof Hausen
vor der Sonne in Hofheim über-

nimmt er demnächst die Renovie-
rung der Bunker,er,er im Golf Club
Schloss Braunfels soll er den gesam-
ten Platz überarbeiten.

Bei Projekten in Deutschland
leistetHilgertmeist dieHauptarbeit,
aber der 58 Jahre alte Pont ist immer
mit von der Partie. Pont,nt,nt ein gelern-
ter Bauingenieur,ur,ur absolvierte 2002
in Edinburgh ein zweijäeijäei hriges Mas-
ters-Studium der Golfplatz-Arz-Arz- chi-
tektur und volontierte danach bei
einemKollegen, demSchottenDaviDaviDa d
McLayLayLa Kidd, der durch seine Ent-

würfefef inBandonDunenen s (O(O( regon)n)n und
dem Castle Course in St. Andrews
weltbekannt wurde. „Alles was ich
über Golfplatz-Design weiß, habe
ich bei Frank Pont gelernt. Ich halte
Frank für einen der besten europäi-
schenArchitekten“,n“,n“ sagtHilgert. Pont
giltmittlerweile als ein Spezialist für
die Restaurierung von Colt-lt-lt und
Simpson-Plätzen.

Hilgert und Pont lernten sich
bei der gemeinsamen Tätigkeit als
InveInveIn stmentbanker in London ken-
nen. „Wäh„Wäh„W rendmei-
ner Zeit in London
habe ich viele Aus-
flüge zu den schot-
tischen und iri-
schen Golfplätze
gemacht. Die waren so ganz anders
als die Plätze, die ich als junger
Student in Deutschland spielte“,e“,e“
sagt Hilgert, der sich selbst (Handi-
cap 11) als passablen Golfer bezeich-
net. Die Liebe zum Spiel, vor allem
zu den schottischen Plätzen, hat ihn
nie losgelassen. Leider musste der
für den Frühsommer geplante
Golftrip in denMachrihannish Golf
Club auf der schottische Halbinsel
Mull of Kintyre wegen der Corona-
Krise abgesagt werden.
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Zwischen Hanaus
18. Grün und Clubhaus
ist ein Kurzspielbereich
nach Hilgerts Plänen
entstanden.
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Royal Homburger
Golf Club 1899 e.V.,
An der Karlsbrücke 1
61350 Bad Homburg
vor der Höhe
Navi-Adresse:
Saalburgchaussee 2 A
Telefon 06172–306808
E-Mail info@royal-hgc.de
Internet www.royal-hgc.de

18-Loch New Course und 6-Loch
Old Course im Bad Homburger Kurpark

New Course:
4358 Meter /CR 65,9 /Par 66
(Herren Standard)
3862 Meter /CR 67,5 /Par 66
(Damen Standard)

Spielmöglichkeiten für Gäste:
New Course: wochentags
Greenfee Erwachsene € 45
Jugendl. u. Studenten bis 27 J. € 25
Freitags ab 14 Uhr,
Wochenende/Feiertag
Greenfee Erwachsene € 75
Jugendl. u. Studenten bis 27 J. € 40

Old Course: wochentags
Greenfee Erwachsene € 20
Jugendl. u. Studenten bis 27 J. € 10
Wochenende und Feiertag
Greenfee Erwachsene € 25
Jugendl. u. Studenten bis 27 J. € 15

Spielvoraussetzung:
DGV-Ausweis, VcG-Ausweis,
mind. Hcp 54 (New Course),
PR (Old Course)

Mitgliedschaft:
Clubmanagerin Judit Günther informiert

Restaurant „Passions“:
Feb.–Dez.: Di–So von 11.30–22.00 Uhr
E-Mail info@passions-1899.de
Telefon 06172–7328727

Royal Homburger Golf Club 1899 e.V.

Home of Golf in Germany

ANSPRUCH UND VERPFLICHTUNG

Die ersten Golfbälle auf deutschem

Boden wurden 1889 auf unserem „Old

Course“ im Kurpark von Bad Homburg

gespielt. Dieses Erbe ist für uns An-

spruch und Verpflichtung zugleich:

Image und Werte, die der RHGC ver-

körpert, sind vorbildlich für das Golf in

Deutschland. Der RHGC ist ein Mitglie-

der-Golfclub: Die Mitgliedschaft im

RHGC verbindet ein faszinierendes

Golferlebnis mit gesellschaftlichem

Leben in einer aktiven sportlichen Ge-

meinschaft. Stadtnah bietet er best-

mögliche Platz- und Umfeldqualität

für das tägliche Golferlebnis. Sportli-

che Leistungen im fairen Wettbewerb

haben für den RHGC eine hohe Bedeu-

tung. Der gelebte „Spirit of the game“

ist ein Grund bei uns aufzuteen!

ZWEI PLÄTZE – ZWEI CLUBHÄUSER

Der RHGC bietet zwei reizvolle Plätze

und Clubhäuser in traumhafter Lage.

Der historische „Old Course“ im Kur-

park ist als Par 3 6-Loch-Platz ein

idealer Trainingsplatz für das kurze

Spiel. Der anspruchsvolle 18-Loch-

„New Course“ liegt an den Taunus-

höhen am Stadtrand von Bad Hom-

burg in einem Naturpark und bietet

sportliche Herausforderung pur. Nach

dem Spiel wirdman auf den herrlichen

Terrassen beider Clubhäuser durch ein

grandioses Panorama und von aus-

gezeichneter Gastronomie verwöhnt.

WELCOME-KULTUR

Wer unseren einzigartigen Club ken-

nenlernen möchte, ist jederzeit herz-

lich willkommen: Bei einer Vielzahl von

Turnieren oder als Greenfee-Spieler

lässt sich der Reiz unserer Plätze

erleben und unser lebendiges Club-

leben erfahren. Auch sonst macht

Golfspielen bei uns besondere Freude,

denn es gibt keine Startzeiten. Jeder

kann kommen und spielen, wann er

Zeit und Lust dazu hat.

HERZLICH WILLKOMMEN

Ob sportlich ambitioniert, als Ein-

steiger, golfbegeisterte Familie oder

Jugendlicher: Im RHGC findet jeder

Der Old Course
im Kurparkarkar mit
altehrwürdigem
Clubhaus.

Das 18. Loch aufaufau
dem New Course
mit dem modernen
Clubhaus.

seinen Platz. Genießen Sie unser Club-

leben und werden Sie ein Teil davon.

Im RHGC ist jeder Golfer willkommen.
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„Für mich als Tour-ur-ur
spieler haben die
neuen Golfregeln
einige Verbesse-
rungen gebracht.

DaDas Spieltempo auf
derder ChChallenge Tour ist

katastrophal langsam und wird durch die
von fünf auf drei Minuten verkürzte Zeit
zum Ballsuchen beschleunigt. Ich habe
die Regeln früher immer eher als bestra-
fend empfunden, jetzt sind sie fairer:
Nehme ich einen Stein aus dem Bunker
und bewege dabei aus Versehen ein Blatt,
bekomme ich keinen Strafschlag mehr.
Gleiches gilt, wenn ich den Ball zum Put-
ten anspreche und der Wind ihn bewegt.
Das finde ich gut. Die Fahne beim Putten
stecken zu lassen, war mir anfangs zuwi-
der. Aber bei längeren Putts habe ich
mich inzwischen an den Anblick gewöhnt.“
Christian Bräunig, Challenge-Tou-Tou-T r-
Spieler aus dem Golfclub Main-Tau-Tau-T nus

„Die Änderungen der Golfregeln waren
aus meiner Sicht notwendig, weil Golf
massentauglicher werden muss. Sie
helfen Spielern mit Handicap -54 definitiv,
schneller über den Platz zu kommen. Wir
im Mainzer Golfclub haben insbesondere
auf unseren ersten Löchern einige
Penalty-Areas definiert, bei denen man
jetzt ohne Längenverlust gegen einen
Strafschlag seitlich Erleichterung nehmen,
sprich, droppen darf. Damit haben wir
den Stau, der auf unseren Anfangslöchern
in der Vergangenheit mitunter herrschte,
erfolgreich bekämpft.“
Stefan Kirstein,
Clubmanager
des Mainzer
Golfclubs

„Ich hätte gedacht, die neuen Golfregeln
würden ein großer Wurf. Die höhere Spiel-
geschwindigkeit, die wir alle uns davon ver-
sprochen haben, kann ich bei Clubwettspielen
aber leider nicht beobachten. Der Zeitgewinn durch
Steckenlassen der Fahne und nur noch drei Minuten Suchen nach
dem Ball wird durch den demografischen Wandel aufgezehrt:
Ältere Golfer können nicht so schnell gehen und brauchen ihre Zeit.
Fast jeder hat inzwischen einen Laser und misst vor jedem Schlag
die Entfernungen. Das frisst Zeit. Ready Golf ist zwar keine Golfre-
gel, aber eine Empfehlung, von der ich mir mehr versprochen habe.
Das ist noch nicht wirklich in den Köpfen angekommen.“
Dieter Hoffmann, Spielführer des Golf Club
Hanau-Wilhelmsbad

„Aus meiner Beobachtung als Referee bei nationalen und interna-
tionalen Turnieren, hat sich die durchschnittliche Spielzeit verbes-
sert. Die Spieler freuen sich vor allem über die Änderungen, die
sich auf Penalty Areas und Bunker beziehen. Das Entfernen von
losen hinderlichen Naturstoffen oder das Aufsetzen des Schlägers
in Penalty Areas sind zum Beispiel nun regelkonform. Eine große
Hilfe für uns Spielleiter ist die Möglichkeit, unsportliches Verhalten
mit Strafschlägen zu sanktionieren, ohne gleich eine Disqualifi-
kation auszusprechen, wie es früher nur für grobes
Fehlverhalten möglich war. Bei Verbandswett-
spielen gilt: Wer Divots nicht zurücklegt und
Pitchmarken nicht ausbessert, kann dafür
jeweils einen Strafschlag kassieren.“
Jörg Masche, DGV-Spielleiter und
Mitglied auf dem Golfplatz Altenstadt

LASS STECKEN!
Bilanz nach einer Saison mit neuen Golfregeln: Fünf Perspektiven auf VorVorV - und Nachteile

VON DER MAINGOLF-REDAKTION

„Ich als Green-
keeper kann nur
bedauern, dass
die Fahne beim Put-
ten seit der Neuerung
der Golfregeln stecken bleiben darf.
Die meisten Golfer bücken sich nun nicht
mehr, um ihren Ball aus dem Loch zu neh-
men, sondern ziehen die Fahne energisch
und meist schräg raus, um den Ball nach
oben zu löffeln. Spätestens am frühen
Nachmittag sind die Lochkanten kaputt.
Das ist traurig. Das Zurücklegen von
Divots und Ausbessern von Pitchmarken
– eigentlich Teil der Etikette – kann nach
den neuen Golfregeln zur Platzregel
erklärt werden, mit einem Strafschlag bei
Vergehen. Ich hätte nichts dagegen. Aber
diese Büchse der Pandora wird wohl kein
Club öffnen. Darin steckt viel Zündstoff.“
Sascha Baumann, Head-Green-
keeper im Golf-Club Darmstadt
Traisa und Vorsitzender des
Regionalverbands Mitte im Green-
keeper Verband Deutschland
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DER NEUE VOLVO XC40
RECHARGE PURE ELECTRIC.

DAS ERSTE VOLLELEKTRISCHE FAHRZEUG VON VOLVO.

MEHR ALS 400 KM* REICHWEITE. 408 PS / 300 KW PURE LEISTUNG.

Reichweite gemäß WLTP-Zyklus,WLTP-Zyklus,WL kann unter realen Bedingungen variieren. Zahlen basieren auf vorläufigen Zahlenwerten.
Endgültige Fahrzeugzertifizierung steht noch aus.

*

AUTOHAUS HESSENGARAGE GMBH - VC AUTOMOBILE

65934 FRANKFURT-NIED, NIEDER KIRCHWEG 121, TEL.: 069/390005201

WWW.VOLVOOLVOOL FRANKFURT.DE

60314 FRANKFURT-OST, HANAUER LANDSTR. 119A, TEL.: 069/390005300

EIN UNTERNEHMEN DER EMIL FREY GRUPPE



rüh übt sich, was ein Meister werden will, sagt der Volks-
mund. Michael Mitteregger ist der lebende Beweis dafür,ür,ür

dass es auch später noch klappen kann. Seinen ersten Golf-lf-lf
schläger nahm der Österreicher mit 24 Jahren in die Hand.
„Das war ein magisches Gefühl, ich wusste sofort, dieser
Schläger gehört in diese Hände“,e“,e“ erinnert er sich. EinMoment,
der zum Wendepunkt in Mittereggers Leben wurde, denn
Träume und Pläne hatte er bis dahin schon einige
gehabt – der Beruf Golflehrer gehörte nicht dazu.

„Ich wollte als Kind unbedingt Skirennfah-
rer werden und war deshalb sogar in einem
Internat in Stanz“,z“,z“ erzählt der gebürtige Osttiro-
ler. Die Geschwindigkeit, die Dynamik, das Risiko
reizten ihn. Dann bremsten ihn aber immer wieder
Verletzungen und durchkreuzten das große Ziel. Er
machte letztlich sein Abitur im heimischen Lienz und stu-
dierte anschließend in Innsbruck mit einem Stipendium
Betriebswirtschaftslehre und Jura. „Ich habe als Jugend-
licher und Student im Fernsehen regelmäßig Golf
geschaut“, sagt Mitteregger. Der Sportkanal habe immer
die Finalrunden der Tour gezeigt und er habe oft
mitgefiebert. „Ich fand den Sport damals schon fas-
zinierend, bin aber nirgendwo sonst mit Golf in

Berührung gekommen“, sagt der 53-Jährige, der mit vier Brüdern
und drei Schwestern aufwuchs.

Im Studium führte seine Joggingrunde an einem Golfplatz
entlang, und so setzte sich beim häufigen Blick auf die satt-tt-tt
grünen Fairways und die Golfer nach und nach die Überzeu-
gung durch: Das kann ich auch. „Ich habe an einem Schnup-
perkurs teilgenommen, der von Studenten organisiert wurde,

viermal zwei Stunden und zum Abschluss eine
Neun-Loch-Runde“,e“,e“ weiß Mitteregger noch
genau. Seine Platzreife machte er noch im selben
Jahr,hr,hr 1991 war das. Die Magie, die das Spiel auf
ihn ausübte, habe dazu geführt, dass er sehr bald
mehr Zeit auf dem Golfplatz verbrachte als im

Hörsaal. Range statt Recht, Birdie statt BWL. „Ich
war nach einem Jahr runter auf Handicap zehn.“
Weil Mitteregger nicht von einer Karriere als Wirt-rt-rt

schaftsanwalt, sondern von Golfplätzen träumte, begann er
1995 im Golfclub München-Wen-Wen- st seine Ausbildung zum
Golflehrer. Das zweite Lehrjahr absolvierte er im Golf-lf-lf
Club Neuhof,of,of beim damaligen Head-Pro und heutigen
Manager Gerd Petermann-Casanova. „Michaels Aus-
bilder hatte Hals über Kopf den Club verlassen, des-
halb bekam ich einen Anruf von der PGA of Germany,any,an

RANGE STATT RECHT
MAINgolf-Professional des Jahres: Michael Mitteregger hatte mit 24 Jahren

seinen ersten Golfschläger in der Hand und ist heute Head-Pro im Golf-Club Neuhof

Von Arne Bensiek (Tex(Tex(T t und Fotos)

Nicht nur ein guter Lehrer:
Michael Mitteregger legt
auch großen Wert auf sein
eigenes Spiel.
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Michael Mitteregger
gewann im vergan-
genen Jahr den
Old Course Cup,
das offiziell ProAm
von MAINgolf.lf.lf

Die Erfahrung
von der Tour hilft
ihm als Trainer

ob wir ihn übernehmen könnten“,n“,n“ berich-
tet Petermann-Casanova. Er sagte zu.
„Michael ist unglaublich bewegungstalen-
tiert und einer, der Details sieht“, findet
der Manager. Ihm imponiere, dass Mitter-
egger sich zu einem sehr guten Spieler
entwickelt habe, bis heute an sich arbeite,
Methoden hinterfrage und als Lehrer nach

allen Seiten offen sei.
Dazu zählt, dass Mitteregger

auch in diesem Jahr wieder an der
Qualifying-Sng-Sng chool für die Staysure
Tour teilgenommen hat. „Ich habe
mich früher auf der EPD-ToD-ToD- ur,ur,ur dem

Vorgänger der heutigen Pro Golf Tour,ur,ur
versucht und viele Turniere gespielt“, sagt
der heutige Head-Pro vom Golf-Clf-Clf lub Neu-
hof. „Aber es ist ein schwieriger Spagat,
sich als Golflehrer etwas aufbauen zu wol-
len und gleichzeitig auf der Tour zu spie-
len.“ Die Tour-Erfahrung helfe ihm heute
als Trainer der Neuhöfer Herrenmann-
schaft, die 2019 in der Ersten Bundesliga
spielte. „Man muss in der Hitze des
Gefechts gestanden haben, um ein Team
auf dem Niveau zu trainieren“, findet Mit-
teregger. Im Umgang mit seinen Spielern
sei er ein autoritärer Kumpel.

Wie bei fast allen Golflehrern reicht
die Bandbreite seiner Schülerinnen und
Schüler von Platzreife bis zum Plushan-
dicap. Das Ziel sei aber im Grunde stets

vergleichbar: „Ich suche in allen Fällen
Möglichkeiten, dass Spieler nachhaltig
etwas verinnerlichen.“ In seinen ersten
Jahren als Golflehrer sei er sehr technik-ik-ik
fokussiert gewesen. Er habe versucht, ein
Schwungschema nach Lehrbuch an den
Mann oder die Frau zu bringen. Heute
lehre er dagegen nach der Methode Golf
Biodynamics, die verschiedene Schwung-
modelle kenne, je nach Größe, Armlänge
und Hebeln. „Das ist auf lange Sicht defi-
nitiv gesünder“, ist Mitteregger überzeugt.

Mit dem Herrenteam des Golf-Clf-Clf lub
Neuhof will er – wenn ein Ligabetrieb
wieder möglich ist – in der Zweiten Deut-ut-ut
schen Golf Liga oben mitspielen. „Wenn
wir aufsteigenwie 2018, dann nehmenwir
das gerne mit, wenn wir aus der Ersten
Liga absteigen wie 2019, dann ist das für
uns kein Beinbruch“,h“,h“ sagt Mitteregger, der
sicher selbst in der DGL noch eine gute
Figur abgeben könnte. Er ist der erste Pro,
der den Old Course Cup von MAINgolf
unter Par gewinnen konnte.
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JUGEND UND SPORT
IM FOKUS

Als der Hessische Golfverband 1970 gegründet wurde,
vertrat er 2370 Golferinnen und Golfer.

Bis heute hat sich die Zahl beinahe verzwanzigfacht

VON WOLFGANG SCHEFFLER

„Wir sind rank und schlank“, sagt Gutmann
Habig, seit 2016 Präsident des Hessischen
Golfverbands (HGV). Wer, obwohl er am
7. April seinen 50. Geburtstag feierte, noch
immer eine gute Figur abgibt, hat nicht viel
falsch gemacht. „Wir haben das geschafft, weil
wir uns auf unsere Kernaufgaben konzentrie-
ren, auf Jugend und Sport, “ fügt der promo-

vierte Diplom-Vom-Vom- lkswirt aus dem Golf-Club
Neuhof an, der auch im Alter von 69 Jahren
noch immer eine einstellige Vorgabe (-7,2) auf-
weist. Marc vom Hagen führt mit seiner Ehe-
frau Kathrin die Geschäftsstelle des HGV vom
Home Office in Friedberg aus, ein Mann, der in
der Golfszene nicht nur bestens vernetzt ist,
sondern als Spieler auch auf eine erfolgreiche

Laufbahn zurückblicken kann.
1990 gewann der für den
GC Bad Nauheim spie-
lende vom Hagen die
deutsche Amateurmeister-er-er
schaft. Vor zwei Jahren
feierte er nach 1992 und
1997 zum dritten Mal
den Sieg bei der Hes-
senmeisterschaft. Er
hielt im Alter von 49 Jah-
ren immer noch die viel
jüngere Konkurrenz in
Schach. Als Leiter der
HGV-Geschäftsstelle
hat der gelernte IT-FIT-FIT ach-

mann gerade die Jugend-
förderung zu seinem
Hauptanliegen gemacht.
Das ist keine leichte
Aufgabe, zumal es
immer schwieriger wird,

Nachwuchs vom Golfsport
zu begeistern: Von den 46.800

HGV-Mitgliedern (Stand 31.12.2019), die
in den 62 Vereinen auf 53 Anlagen
in Hessen Golf spielen, fallen nur
acht Prozent in die Altersgruppe
bis 18 Jahre. „Golf ist ein Sport,

den man bis ins hohe Alter betreiben kann
und auch noch spät im Leben beginnen kann“,
begründet vom Hagen die Dominanz der Best
Agers. Immerhin 68 Prozent der hessischen
Golfer sind älter als 51 Jahre, 44 Prozent gar
über 61. Der HGV versucht gemeinsam mit
der von dem Frankfurter Rechtsanwalt Eckart
C. Hild gegründeten Initiative „First Drive golf
for Kids“ Kinder an den Golfsport heranzufüh-
ren. Mit rund 30.000 Euro unterstützt dieser
Verein als außerordentliches HGV-Mitglied
kostenloses Kindertraining und die Turniere
von First Drive (6–10 Jahre) und Challenge
(11–16) – mit Erfolg. „93 Prozent unser Kader-
spieler kommen aus diesen Turnieren“, sagt
Präsident Habig, der seinen Verband für die
Zukunft gut aufgestellt sieht.
Wie alle der mittlerweile zwölf Landesver-er-er
bände – Bremen-Niedersachsen, Rheinland-
Pfalz-Saarland, Berlin-Brandenburg und Sach-
sen-Thn-Thn- üringen haben sich zusammengeschlos-
sen – kann Golf auch in Hessen auf ein gewal-
tiges Wachstum zurückblicken. Als sich am
7. April 1970 die Vertreter der damals nur
sieben hessischen Clubs – Wiesbaden, Bad
Homburg, Frankfurt, Kronberg, Bad Nauheim,
Hanau und Kassel – in Frankfurt trafen und
den Hessischen Golfverband e.V. gründeten,
vertraten sie exakt 2370 der damals 21.000
deutschen Golfer. Heute ist der HGV der fünf-
größte Landesverband in Deutschland und
immerhin der drittälteste. Lediglich der Ende
1968 gegründete Bayrische Golfverband mit
137.741 Mitgliedern, mittlerweile knapp vor
Nordrhein-Westfalen der größte, und der
Hamburger Golf Verband (1966) sind älter.
Das gilt es zu feiern.
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Golf-Club Neuhof e.V.
Hofgut Neuhof
63303 Dreieich
Telefon 06102–327010
Fax 06102–327012
info@golfclubneuhof.de
www.golfclubneuhof.de

Meisterschaftsplätze – Par 72

Parkland Course – 18 Loch
5.100 Meter /CR 73,8
Slope 139 – Damen Standard
5.839 Meter /CR 72,2
Slope 143 – Herren Standard

Greenfee:
Montag bis Donnerstag € 90
Freitag bis Sonntag /Feiertage € 110

Skyline Course – 9 Loch
5.266 Meter /CR 75,0
Slope 126 – Damen Standard
6.110 Meter /CR 73,3
Slope 128 – Herren Standard

Greenfee: 2 × 9 Loch
Montag bis Donnerstag € 80
Freitag bis Sonntag /Feiertage € 100

Übungsgelände € 15

inkl. Kurzplatz – 6 Loch
Montag bis Donnerstag € 20
Freitag bis Sonntag /Feiertage € 25

Ermäßigung für Jugendliche
und Studenten

Proshop:
Telefon: 06103–6041066

Restaurant im Clubhaus:
Telefon 06102–320602

Werden Sie Mitglied:
Gerne informieren wir Sie zu speziellen
Angeboten für Jugendliche und Ü60

27-L27-L27 och Anlagelagela
plus 6-Kurzplatz
und riesige
Drivingingin Range

JugeJugeJu ndcamps
und Talentföntfönt rde-
rung an 1.Stelle

Mit schnellen Schritten geht es über

das Einsteiger-Paket zur Platzreife.

Die nächste Stufe folgt mit einer Zeit-

mitgliedschaft für den 9-Loch Course

oder gleich mit dem Gesamtpaket

einer Vollmitgliedschaft.

Flexible Angebote, die der Golf-Club

zur Mitgliedschaft bietet,

mit nahezu grenzenlosen Möglichkei-

ten. Ideal für Wiedereinsteiger nach

einer Pause vom Golfsport wie auch

für Um- oder Zusteiger aus anderen

Golfclubs.

Golfen gemeinsam – das ideale Frei-

zeitvergnügen für die ganze Familie.

Jugendcamps und Talentförderung

sind im Neuhof Programm. Für die bei-

spielhafte Jugendförderung erhielt

der Golf-Club Neuhof mehrfach die

Auszeichnung in Gold.

Eingebettet in das Hofgut Neuhof

bietet der Golf-Club Spielspaß und

Freizeitgestaltung ohne Limit.

Entdecken Sie selbst den Mehrwert,

den der Neuhof bietet. Es gibt zahl-

reiche Gründe auf erfolgreiche Club-

arbeit stolz zu sein. Einer davon: mit

dem Zertifikat „Golf und Natur“ wurde

der Club bereits zum 3. Mal in Folge

ausgezeichnet. Der Golf-Club Neuhof

ist der ideale Treffpunkt, um mit

Freunden und Bekannten, Nachbarn

Da ist sehr viel dran, an diesem

Versprechen des Golf-Club Neuhof.

Beispielsweise die zwei Meister-

schaftsplätze. Der Skyline Course mit

9-Loch und der Parkland Course mit

18-Loch. Beide Turnier-Plätze gehören

zu den besten im Lande. Golfer mit

unterschiedlichen Spielstärken finden

hier ihre Herausforderung, wie auch

Veranstalter internationaler Turniere

die erforderlichen sportlichen Bedin-

gungen.

50 Rasenabschlagplätze dazu das

großflächige Pitch- und Putt-Areal

und der 6-Loch Kurzplatz komplet-

tieren die Anlage.

Trainieren nach Lust und Laune, Zeit

und Geduld – allein oder mit professi-

oneller Anleitung der Trainerin oder

den Trainern des Clubs. Golfeinsteiger

starten in den Golfspaß mit einem

unverbindlichen Schnupperkurs.

Golf-Club Neuhof e.V.

Freude am Golfen ohne Limit
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und Kollegen gemeinsam die zahlrei-

chen Vorteile des Neuhof sportlich

und in Gesellschaft kennen zu lernen

und zu genießen. Nehmen Sie uns

beim Wort. Das Gesamtpaket wird Sie

überzeugen.
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GRÜNER WIRD’S NICHT
Irland ist golfverrückt und gespickt mit mehr als 300 teils atemberaubenden Golfplätzen

Von Mike Wolff

rland hat gerade einen Lauf. Aus
Golfersicht hätte das vergangene
Jahr kaum besser laufen kön-

nen. Shane Lowry gewinnt die
prestigereiche Open Championship
in Royal Portrush im Norden der
Insel, das Land erhält den Zuschlag
für den Ryder Cup 2026 und Rory
McIlroy – von vielen als Ire und
nicht als Nordire gesehen – erobert
Platz eins derWeltrangliste zurück.
Die ansteckende Begeisterung der
Iren für Golf ist aber auch mit den
Golfplätzen zu erklären, die ihr
Land zieren. Die Linksplätze von
The Island, Tralee, Waterville und
Old Head fordern einem golferisch
alles ab,ab,ab besonders wenn der Wind
bläst, und belohnen einen dafürmit
Ausblicken, die man ein Golferle-
ben lang nicht vergisst. Im K Club
warten ein erstklassiger Ryder-
Cup-Platz, viel Geschichte und
Geschichten, die im Clubhaus ein-
drucksvoll aufbereitet sind. Das

exklusivste Erlebnis hält Adare
Manor bereit, dessen Besitzer J.P.
McManus von seinen Architekten
nicht weniger verlangte, als ihm ein
europäisches Augusta National zu
bauen – mit dem bedeutenden
Unterschied, dass Gäste dort sehr
willkommen sind.

Adare Manor
Das Luxusresort 15 Autominuten
von Limerick entfernt ist das
Zuhause vieler Superlative. 2014 hat
der irischeMilliardär J.P.McManus,
eine Zeitlang Besitzer vonManches-
ter United, das Herrenhaus am
River Maigue mitsamt dessen 3,4
Quadratkilometer großen Lände-
reien erworben, auf denen sich nach
Meinung vieler der beste Parkland-
platz Irlands befand. 27 Millionen
Euro betrug der Kaufpreis. Für wei-
tere knapp 70 Millionen Euro ließ
der neue Hausherr nicht nur das im
Tudorstil gehaltene Domizil von

Grund auf sanieren. Der erst 1995
von Robert Trent Jones Senior ent-
worfene Golfplatz bekam ein Re-
design verpasst, das einem Neu-
bau gleichkam. Besitzer McManus
spannte dafür Architekt Tom Fazio

Architekt Tom Fazio
hatte den Auftrag,
ein europäisches
Augusta National
zu schaffenffenff .

Adare Manor ist der Austragungsort des Ryder Cups 2026.



Dünenland mit
zauberhafte

Konturen: Water-
ville Golf Links

ein, der unter anderem den weltbe-
rühmten ShadowCreekGolfCourse
in Las Vegas entworfen hat. Schnee-
weißer Bunkersand und erhöht lie-
gende, pfeilschnelle Grüns mit
ihren großen Run-off-Areas erin-
nern ebenso an dasMasters wie der
makellose Pflegezustand. 60 Green-
keeper maniküren den 18-Loch-
Parklandplatz im Normalbetrieb.
Auf den zweiten Neun verdichten
sich die Risk-ask-ask nd-Reward-Löcher
mit ihren Wasserhindernissen zu
einem Crescendo, das förmlich
nach dem Ryder Cup schreit. Loch
18, ein Par 5, das auf das Herren-
haus zuläuft und kurz vor dem
Grün vom River Maigue gekreuzt
wird, ist ein Meisterstück.

Auch wenn schon heute im
Clubhaus der Kakao durch eine
Ryder-Cup-Schablone auf den Cap-
puccino gestreut wird, dauert es
noch mehr als sechs Jahre, bis die
ganze Golfwelt auf das kleine, bis-
her nicht bekannte Örtchen Adare
schauen wird. Wer hier Golf spielt,
im Manor House mit Blick auf den
Golfplatz übernachtet, erlebt schon
heute eine für europäische Golf-lf-lf
resorts neue Definition von Per-
fektion. Das Hotel wurde 2018 zum
besten Irlands gewählt, das Green-
fee ist mit 370 Euro auf der grünen
InselfastdasEndederFahnenstange.
Nicht zu vergessen die rund 100
Euro für den obligatorischen Caddy.
InIn jejedederr HiHinsnsicicht ein Erlebnis.

Tralee Golf Club
Arnold Palmer,er,er einer der besten
Golfer aller Zeiten, hat an der iri-
schenWestküste 1984 seinen ersten
Golfplatz auf europäischem Boden
entworfen. Und glaubt man dem
2016 verstorbenen „King“,g“,g“ der im
Tralee Golf Club als lebensgroße
Bronzestatue am ersten Abschlag
steht, dann war er es, der die ersten
neun Löcher bauen ließ, während
für die zweiten Neun niemand
Geringeres als der liebe Gott ver-
antwortlich zeichnete. UnveUnveUn rkenn-
bar ist jedenfalls, dass dieser her-
vorragende Linkscourse seine wah-
ren Schätze auf den Backnine offen-
bart. Hier geht es zwischen den
Dünenkämmen rauf und runter,er,er

und neben vielen furchterregenden
Senken voller Strandhafer, die es zu
überspielen gilt, warten hier auch
die spektakulärsten Ausblicke auf
denweiten Sandstrand am Fuße des
Platzes und auf den Ozean. Tralees
vier Par-3-Bahnen gelten als das
beste Quartett Irlands, das Gesamt-mt-mt
werk als einer der feinsten Links-
plätze des Landes. Das Greenfee
liegt in Haupt- und Nebensaison
zwischen 180 und 250 Euro.

Waterville Golf Links
Im äußersten Südwesten der Insel,
gut eine Autostunde von Killarney
entfernt, liegen die Waterville Golf
Links. Auch hier steht unwunwun eit des
Clubhauses eine Bronzestatue,
allerdings ist diesmal nicht der
Architekt verewigt worden. Es ist
der Amerikaner Payne Stewart,
berühmt für sein Outfit aus Schie-
bermütze undKnickerbockerhosen,
dem der Club hier ein Denkmal
gesetzt hat. Der dreifache MajoMajoMa rsie-
ger kam 1999 auf dem Höhepunkt
seiner Karriere bei einem Flugzeug-ug-ug
absturz ums Leben. Auf denWater-
ville Golf Links bereitete sich Ste-
wart Jahr für Jahr auf die Open
Championship vor und brachte
sogarmehrfach seinen Freund Tiger
Woods mit in die Grafschaft Kerry.

Es gibt auf diesem Linksplatz
weniger starke Höhenunterschiede
als in Tralee und dennoch herrliche
Blicke auf das Meer und das Delta

Arnold Palmer
baute in Tralee
seinen ersten
Golfplatz in
EuEuroropapa.
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des River Rinny.nny.nn Der unablässige
Wind macht diesen eher langen
Platz (6746 Meter von den hinteren
Abschlägen)en)en zu einer sportlichen
Herausforderung – die harten,
treuen Grüns obendrein. „Diemeis-
ten Gäste können sich darauf nur
schwer einstellen“, sagtMaschinen-
baustudent Leo aus Braunschwechwech ig,
der jedes Jahr in seinen Semesterfe-
rien alsCaddy inWaterville Taschen
trägt. Das Greenfee liegt zwischen
April und Oktober bei 250 Euro, in
der Nebensaison bei 75 Euro.

Old Head Golf Links
Die Landzunge (Headland), die
eine Autostunde südlich von Cork
ins Meer ragt, ist der Grund dafür,
dass sich jedes Jahr abertausende
Golftouristen auf den Weg nach
Irland machen. Bereits ab dem 17.17.17
Jahrhundert stand am Zipfel der
knapp 90 Hektar großen Halbinsel
ein erster Leuchtturm. 1997 wurde
hier ein atemberaubender Golfplatz
errichtet und ein Club gegründet,
zu deren wenigen Gründungsmit-it-it
gliedern der Aschaffenburger
Schlägerbauer Thomas Falk zählt.

Luftbilder von diesem einzig-
artigen Platz, der mehr als hundert
Meter aus dem Ozean emporragt,
wirken förmlich wie eine Droge.
Zehn von 18 Bahnen – darunter alle
vier Par-3-Löcher – führen direkt
entlang der Klippen. Eine Runde
durch die vielleicht spektakulärste

Szenerie der Golfwelt ist nichts für
Menschen mit Höhenangst – oder
die schönste Form der Therapie. Der
Wind bläst laut Caddy an 355 Tagen
im Jahr aus allen Rohren. Manchen
aufs offene Meer verzogenen
Abschlag trägt er gnädig zurück auf
die Bahn, manch anderen beflügelt
er auf seiner Reise ins Nimmerwie-
dersehen.

Wobei das nicht ganz stimmt.
Das 17.17.17 Grün, der mit etwa 90
Metern über dem Meeresspiegel
niedrigste Punkt des Platzes, wurde
bei einem gewaltigen Herbststurm
schon einmal von einer Welle ins
Meer gewaschen. Im Gegenzug
spülte die See tausende verlorene
Bälle, hoch auf das Fairway. Ein

skurriler Anblick für die Greenkee-
per, als sie morgens zur Arbeit
kamen. Das Greenfee beträgt 375
Euro in der Hauptsaison, 225 Euro
in der Nebensaison.

The Island Golf Club
Streng genommen liegt der Club
gar nicht auf einer Insel, aber den
Gründernmuss es so vorgekommen
sein. Im damals noch jungen und
schwer katholischen Royal Dublin
Golf Club durfte sonntags kein Golf
gespielt werden. Also ruderte anno
1890 eine Schar weniger frommer
Herzblutgolfer immerwieder amTag
desHerrnvonMalahide ausüberden
BroadMeadowRiver, um imwilden
Dünenland unbeobachtet Golf zu

Einst kamen die
Golfer des Island
Golf Club mit dem
Boot, heute mit
dem Auto.

Old Head ist nichts
für Menschen
mit Höhenangst –
oder die schönste
Therapie.
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Reisetipps

Flug: Aer Lingus, Lufthansa und Ryanair fliegen im Normalbetrieb täglich von
Frankfurt am Main nach Dublin und zurück.

Reisezeit: April bis Oktober, wobei es im Juli und August häufiger regnen kann.
Mai und Juni sowie September und Oktober sind relativ beständig.
Bedingt durch den Golfstrom herrscht das ganze Jahr hindurch ein mildes aus-
geglichenes Klima.

Übernachten: Adare Manor verfügt neben Hotelzimmern und Suiten im 5-Sterne
Manor House auch über 30 Apartment-Lodges und zwei großzügige Cottages,
die in unmittelbarer Nähe zum Golfplatz liegen. Das Clubhaus-Restaurant bietet
neben erstklassigem Frühstück auch raffinierte Gerichte. Im Herrenhaus gibt es
mit dem „Oak Room“ ein Restaurant mit Michelin-Stern.

Ballygllygll arry House Hotel & Spa ist ein idealer Ausgangspunkt für den Tralee Golf
Club. Das stilvolle und gemütliche Hotel ist für Service und Qualität vielfach
ausgezeichnet worden und bietet mit seinem „Restaurant 58“ gehobene Küche
und mit seiner Brasserie eine klassische Karte mit sehr gutem Preis-Leistungs-
Verhältnis.

Brook Lane Hotel in Kenmare ist ein familiengeführtes, behagliches 4-Sterne-
Hotel mit großzügigen Zimmern und Suiten. Das hoteleigene „No. 35 Restau-
rant“ empfiehlt der Guide Michelin. Gut gelegen auf der Durchreise von Tralee
nach Waterville oder Old Head.

Old Head Golf Links verfügt über 15 luxuriöse Meerblick-Suiten, die im Unter-
geschoss des Clubhauses liegen. Das à la Carte Restaurant „De Courcey“
serviert erstklassiges Seafood.

Dublin

Tralee GC

WaWatervilletervilletervilleterville
GolfGolfGolfGolf LinkLinkLinkLinks OldOldOldOld HeadHeadHeadHead

GolfGolfGolf Links

Adare Manor Golf CourseCourseCourseCourse

TheTheTheThe Island GC
The K Club

M

spielen. Die Leute kommen inzwi-
schenmit demAuto, aber das Club-
wappen des Island Golf Club ziert
unbenommen ein Ruderboot.

Über den Fluss wird heute
lediglich gespielt, und so heißt Bahn
13, ein Par 3, „Broadmeadow“. Der
Club rühmt sich aber vor allem
seiner 14. Bahn, einem Par 4, dasmit
knapp 13 Metern das schmalste
Fairway Irlands habe. Die beste
Bahn des Linksplatzes folgt direkt
im Anschluss. Ein Par 5, dessen
zweite Hälfte flankiert ist von
hohen Dünen. Das Fairway wirkt
fast wie der Rücken eines Kroko-
dils, mit unzähligen Schräglagen.
Mitglieder und Gäste schätzen die
unaufgeregte und herzliche Atmo-
sphäre im Island Golf Club,ub,ub der nur
15 Minuten vom Dublin Airport
entfernt liegt und der wochentags
ein Greenfee von 160 Euro sowie 180
Euro am Wochenende verlangt.

The K Club
Er hat geschafft, wovon Adare
Manor noch träumt: The K Club hat
Ryder-Cup-Geschichte geschrie-
ben, als 2006 das Team Europa die
USAmit einemRekordergebnis von
18,5 zu 9,5 vermöbelte. Das K steht

für die westlich von Dublin lie-
gende Grafschaft Kildare, in der das
Fünf-Snf-Snf terne-Resort mit seinen zwei
18-Loch-Parklandplätzen liegt. Die
Heldengeschichte von 2006, die sich
im K Club zugetragen hat, ist im
Clubhaus mit Fotos, Texten und
Reliquien minutiös dokumentiert.
Arnold Palmer hat den Ryder-
Cup-Course entworfen, der insbe-
sondere für seine spektakulären
Schlusslöcher verehrt wird. Bahn 16
kann wohl mit Recht für sich in

Anspruch nehmen, das feinste Par
5 Irlands zu sein: Ein Doppel-Dog-og-og
leg, erst rechts herum, dann links
herum, bevor ein Fluss das Fairway-
Ende und das von Bäumen einge-
rahmte Grün trennt. Eine eiserne
Brücke, die zum Grün und wieder
herunter führt, krönt dieses Loch.
Groß sind die Fußstapfen, in die
Adare Manor 2026 treten wird –
und vergleichsweise gering das
Greenfee von 175 Euro zwischen
Mai und September.
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Schauplatz eines
europäischen
Kantersieges:
The K Club
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Max Schmitt mit Höhen und Tiefen
Sein erste vollständigen Saison auf der European Tour hat Max
Schmitt vom Golfclub Rheinhessen auf dem 129. Rang des Race to
Dubai abgeschlossen. Vor allem dank zweier Top-Tep-Tep- n-Platzierungen in
Dänemark und auf Mauritius gewann der 22-Jährige 2019 ein Preis-
geld von insgesamt mehr als 250.000 Euro. Die umfassende Spiel-
berechtigung auf der European Tour konnte Schmitt damit allerdings

nicht halten, so dass er 2020 auf der Challenge Tour und der European
Tour aufteen wird, sofern der Spielbetrieb fortgesetzt wird.

Old Course Cup muss warten
Angesichts des eingeschränkten Spielbetriebs auf den
Golfanlagen der Rhein-Main-Region wird der Old Course
Cup von MAINgolf nicht wie geplant am 25. Mai stattfin-
den. Das jährliche ProAm-Tum-Tum- rnier auf Deutschlands ältes-
tem Golfplatz im Kurpark von Bad Homburg mit der Kür des
MAINgolf-Professionals des Jahres wird hoffentlich im Herbst
ausgetragen werden können. Ob der amtierende Champion
Michael Mitteregger vom Golf-Club Neuhof (Seite 38) den Titel
gegen seine fünf Herausforderer verteidigen kann, darüber
berichten wir auf der Facebook-Seite von MAINgolf.

Hanau, Kronberg und
Neuhof kooperieren
Die Präsidenten des Golf Club Hanau-Wil-
helmsbad, des Golf- und Land-Club Kronberg
und des Golf-Club Neuhof haben ein Green-
fee-Abkommen vereinbart, das ihren Mitglie-
dern für 50 Euro erlaubt, an allen sieben
Tagen der Woche in den Partnerclubs zu
spielen. „Unsere Clubs verbindet Tradition und
der Anspruch, etwas Besonderes zu bieten“,
erklärt Neuhofs Präsident Dr. Andreas Seum
die Kooperation. „Wir haben für die Mitglieder
unserer drei Clubs ein Angebot geschaffen,
das in der Region seinesgleichen sucht.“
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KURZES SPIEL
Greenfee-Kooperation, Max Schmitts Saisonbilanz und unser Gewinnspiel

Clubs hoffen auf
Deutsche Puttliga
Einige Golfclubs der Rhein-Main-
Region wollen in dieser Saison wie-
der Vorrundenturniere der Deutschen
Puttliga veranstalten – die Suche nach
Deutschlands Königin oder König der Grüns.
„Der Wettbewerb ist sehr populär bei uns, deswegen
würden wir das Event gerne austragen, wenn es die
Bestimmungen erlauben“, sagt Hof Hausens AG-Vorstand
Mark Niendorf. Auch der Golf Club Taunus Weilrod gehört
zu den Befürwortern. Alle teilnehmenden Clubs und aktua-
lisierten Termine unter www.deutscheputtliga.de

MAINgolf-
Gewinn-
spiel
Gewinnen Sie mit
MAINgolf und Mövenpick
Wein eine von sechs Magnum-
Flaschen Champagner der
Sélection Mövenpick von Frédéric
Maletrez. Zur Teilnahme an unserer
Verlosung beantworten Sie fol-
gende Frage richtig: Was zerstörte

der Let’s-Dance-Juror
Joachim Llambi im
Licher Golf-Club mit
einem unabsichtlichen
Volltreffer? (Seite 12)
Zuschriften bitte mit
der Lösung und voll-
ständigen Kontakt-
daten per E-Mail
an gewinnspiel@
maingolf.net.
Einsendeschluss ist
der 13. Juni. Teil-
nahmebedingungen
auf Anfrage.
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Beratung mit Weitblick.
Freiraum für Persönlichkeit.
Regionale Verbububundenheit, weltweite Vernetzungngng und umfassende Betreuung – d– d– diese Verbindung macht das
1822 Private Banananking einzigartig und Sie als Kundndnden Teil von etwas Besonderem.em.em. Wir kümmern uns mit höchstetem
Engagement um Im Im Ihr Vermögen, Ihre Finanzierungungungswünsche, Altersvorsorge undundund finanzielle Absicherung.
Genießen Sie dieieie individuelle Beratung und die oe oe offene Produktauswahl – und nehmen Sie es ruhig persönlich.

Wir freuen uns auauauf Ihre Tere Tere T minvereinbarung:
069 2641-1341 oder 1822privatebanking@frankfurter-sparkasse.de



STOESS GmbH – Juweliere und Uhrmacher seit 1886
Wilhelmstraße 34 • 65183 Wiesbaden • Tel. 06 11 / 30 10 68
Folgen Sie uns auch auf Instagram unter @atelierstoess

– Unique 1886 –




